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Information zu Lohnsteuerkarten

Aufgrund vieler Nachfragen nach der
Lohnsteuerkarte 2011 teilen wir
nochmals folgendes mit:

Für das Jahr 2011 erfolgt erstma-
lig keine Ausstellung  von Lohn-
steuerkarten. 

Die für das Jahr 2010 ausgestell-
te Lohnsteuerkarte behält ihre Gül-
tigkeit ebenfalls für das Jahr 2011.

Wird für das Jahr 2011 erstmalig eine
Lohnsteuerkarte benötigt, stellt
das zuständige Finanzamt eine
Ersatzbescheinigung aus. 

Stellen sich im Laufe des Jahres
2011 Veränderungen ein (z.B. Wech-
sel der Lohnsteuerklasse, Ehe-
schließung, Ehescheidung, Geburt
eines Kindes, Religionszugehörig-
keit o.ä.) sind diese auf der Lohn-
steuerkarte 2010 zu ändern.
Diese Änderungen nimmt seit
01.01.2011 nur noch das zustän-
dige Finanzamt vor!

Das zukünftige Finanzamt Zwick-
au ist für die Steuerpflichtigen der
Gemeinden des ehemaligen Land-
kreises Zwickauer-Land – bisher
Finanzamt Zwickau-Land – und
der Stadt Zwickau – bisher Finanz-
amt Zwickau-Stadt – sowie für die

Kraftfahrzeugsteuer des gesam-
ten Landkreises Zwickau zuständig.

Das Finanzamt Zwickau ist am
Standort 
Lessingstraße 15, 
08056 Zwickau,
Tel.: 0375 28368-0 
(E-Mail:poststelle@fa-zwickau.
smf.sachsen.de) zu erreichen.

Einkommenssteuerklärungs-
vordrucke 2010

Die Vordrucke für die Einkom-
menssteuererklärung 2010 liegen
zur Mitnahme in der Gemeinde
Lichtentanne – Erdgeschoss vor
Einwohnermeldeamt- aus.

Wir möchten die Bürgerinnen und
Bürger bitten, nur die tatsächlich
benötigten Formulare zu entnehmen.
Falls Formulare in dem Aufsteller feh-
len, melden Sie sich bitte im Ein-
wohnermeldeamt.

Steffi Reek

Einwohnermeldeamt

Kontakt:
Telefon: 0375/5697-116
meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de
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Amtlicher Teil

Dienstag, 22.03.2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Montag, 28.03.2011 
Öffentliche Gemeinderatssitzung -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Stenn
(19:30 – 20:00 Uhr Bürgerfragestunde)

Dienstag, 05.04.2011
Sitzung des Technischen Ausschusses -
19:00 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr
Stenn

Dienstag, 19.04.2011
Sitzung des Verwaltungsausschusses -
19:00 Uhr im Bürgerhaus Lichtentanne

Jeweils Dienstag, 05. April und 
19. April 2011 findet in der Zeit von 14:00
Uhr – 17:00 Uhr die Sprechstunde der
Schiedsstelle im Rathaus Lichtentanne
statt.
Für vorherige Terminabsprachen können Sie
Herrn Schlenker gern unter der 
Tel.-Nr. 03 75/47 42 02 kontaktieren.

Änderungen und Zusätze sind vorbehalten
und werden an den örtlichen Anschlagta-
feln bekannt gegeben.

Sitzungskalender der kommunalen Gremien Redaktionsschluss – Wann !

Für die Ausgabe der 
Pleißental-Rundschau im April 
ist Redaktionsschluss am:
Donnerstag, 31. März 2011
Erscheinungsdatum: 
Freitag, 15. April  2011

pressestelle@gemeinde-lichtentanne.de

Information aus dem Einwohnermeldeamt

Wir möchten alle Einwohner der Gemeinde bitten, Ihre Dokumente (Reisepass und
Personalausweis) auf ihre Gültigkeit zu überprüfen. 
Die Bearbeitungsdauer für einen Personalausweis beträgt zurzeit ca. 4 Wochen,
für einen Reisepass zurzeit ca. 5 Wochen. 

Außerdem bitten wir um Ihr Verständnis, dass es aufgrund des neuen Bundes-
personalausweises und dem damit verbundenen umfangreichen Antragsver-
fahren zu längeren Wartezeiten bei der Beantragung im Amt kommen kann! 

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten können nach telefonischer
Absprache unter Tel.-Nr. 0375/ 56 97 116 oder 
Email: meldeamt@gemeinde-lichtentanne.de erfolgen. 

Reek

Einwohnermeldeamt

Impressum
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Montag: geschlossen
Dienstag: 09:00 – 11:30 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 13:00 – 15:00 Uhr 
Freitag: 09:00 – 11:30 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung Lichtentanne 

Das Bauamt informiert 

Sanierung des Wohnhauses 
Karl-Liebknecht-Str. 16 
in Lichtentanne 

Im November 2010 konnte  mit den
umfassenden Sanierungsarbeiten
des gemeindeeigenen Wohnhau-
ses Karl-Liebknecht-Str. 16 in Lich-
tentanne begonnen werden. Hier
werden zwei 2-Raumwohnungen,
zwei 4-Raumwohnungen und eine
Dachgeschosswohnung entstehen. 
Die Sanierung erfolgt auf hohem
Niveau unter Anwendung der neu-
sten Energieeinsparverordnung.  Die
Bezugsfertigkeit soll im Herbst 2011
hergestellt sein. 

Interessenten für diese Wohnun-
gen können sich in der Gemeinde
Lichtentanne, Bauamt Frau Krämer
bis zum 31.03.2011 auf die Bewer-
berlisten eintragen lassen. 
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Öffentliche Gemeinderatssitzung am 28. Februar 2011 
im Schulungsraum der Feuerwehr Ebersbrunn

Gleich zu Beginn der „Informationen der Bür-
germeisterin“ berichtete Frau Krauß über
die Wiedereröffnung des Restaurants am
ehemaligen Kaufland in Schönfels durch
einen neuen Betreiber. Zur letzten Sitzung
hatten einige Anwohner ihre Bedenken
zur Erteilung der Gaststättenerlaubnis
geäußert. Dennoch konnte die Genehmi-
gung nicht versagt werden, da es von
Seiten der Gemeinde und des Landkreises
keine Beanstandungen gab. Mit der Geneh-
migung sind jedoch strenge Auflagen ver-
bunden. So ist der Betreiber verpflichtet,
bei allen Veranstaltungen die Türen und Fen-
ster geschlossen zu halten. Zudem darf der
Lärmpegel im Tanzsaal 90 Dezibel (dB)
und im Außenbereich 42 dB nicht über-
schreiten. Auch über die Zufahrt zur Gast-
stätte gibt es genaue Anweisungen. Dem-
nach dürfen die Gäste nur die ehemalige
Kaufmarktstraße nutzen. Ferner sollen
keine Fahrzeuge von Gästen auf der Straße
der Einheit und der Siedlerstraße abgestellt
werden. Die erste Veranstaltung fand
bereits am 12. Februar statt. Nach Rück-
sprache mit den betroffenen Anwohnern gibt
es bisher keine Beschwerden.
Weiterhin berichtete Frau Krauß, dass der
Park Lichtentanne wieder geöffnet ist. Die
entsprechenden Bäume entlang der Wege
wurden verschnitten, womit keine Gefahr
mehr durch herabfallende Äste besteht.
In Schönfels war im Dezember 2010 aber-
mals der Parkscheinautomat demoliert
worden. Nach erfolgter Reparatur ist der
Automat wieder aufgestellt und betriebs-
bereit. Die Reparaturkosten beliefen sich
auf rund 2.000 Euro. Eine Anzeige bei der
Polizei ist erfolgt, bisher wurde noch kein
Täter ermittelt.
In Ebersbrunn sollte nach Übertragung
der Lengenfelder Straße auf die Gemein-

de auch die Ampelanlage am Bahnhofsberg
übernommen werden. Da aber das Ver-
kehrsaufkommen deutlich sinkt, wird eine
Entfernung der Anlage in Erwägung gezo-
gen. Der Ortschaftsrat hat bereits eine
veränderte Vorfahrtsregelung vorgeschla-
gen. Hierzu müssen noch Gespräche mit
dem Landkreis und der Polizei geführt
werden. Ein Vororttermin wird folgen.
Zur Mittelschule informierte sie kurz, dass
betreffs Schülerbeförderung ein Gespräch
mit dem Verkehrsverbund Mittelsachsen
stattgefunden hat. Demnach wird angestrebt,
dass die Schüler einen Fahrausweis erhal-
ten sollen, mit dem sie auch den Linien-
verkehr nutzen können. Bisher ist nur die
Nutzung der Schulbuslinie möglich. Auch
eine entsprechende Anfrage an den Städ-
tischen Verkehrsbetrieb Zwickau ist schon
erfolgt. Eine Zusage ist bisher nicht erfolgt.
Natürlich waren auch die drei mutigen
Bürger aus Lichtentanne ein Thema des
Abends. Selbst wenn der Überfall auf die
Sparkasse am 11. Februar gut ausging, ist
eine solche Aktion nicht ganz ungefährlich.
Wie der Vorstandsvorsitzende der Sparkasse
Zwickau Herr Lemmermeyer der Bürger-
meisterin mitteilte, wird den drei couragierten
Herren noch ein entsprechender Dank
zukommen.
Zur Bürgerfragestunde brachte eine Bür-
gerin ihre Bedenken zur Grundschule
Stenn an, die sie dazu bewogen haben, ihr
Kind nicht in Stenn anzumelden. Bürger-
meisterin Frau Krauß und besonders
Gemeinderätin Frau Gullnick bedauerten
dies sehr. Frau Gullnick berichtete dazu aus
ihrer langjährigen Erfahrung als Lehrerin der
Mittelschule Lichtentanne. Die Kinder der
Grundschule Stenn werden, im Vergleich
zu anderen Grundschulen, sehr gut auf den
nächsten schulischen Abschnitt vorberei-

tet. Sie möchte der Bürgerin die Angst
nehmen, dass ihr Kind keine gute Ausbil-
dung erhalten könnte. Dennoch ist in die-
sem Fall ein Gespräch zwischen Eltern
und Lehrern besonders wichtig, um solche
Bedenken im Vorfeld zu klären.
Im Anschluss daran hatten die Gemeinderäte
nur über einen, dafür jedoch sehr wichti-
gen Beschluss zu entscheiden. Die Haus-
haltsplanung hatte sich in diesem Jahr
äußerst schwierig gestaltet, doch nun
konnte endlich die Haushaltssatzung
beschlossen werden. Den Gemeinderäten
lag der Haushaltsplanentwurf seit Dezem-
ber 2010 vor und so wurden nur noch
kleinere Anfragen geklärt. Der Beschluss
wurde einstimmig gefasst. Die Satzung
und die Planunterlagen wurden am näch-
sten Tag der Kommunalaufsicht vorge-
legt. (wild) 

Gefasste Beschlüsse 
zur Gemeinderatssitzung 
am 28. Februar 2011

Beschluss Nr. 05/11
Beschluss Nr. 05/11 - Haushaltssatzung der
Gemeinde Lichtentanne für 2011

Abstimmung:
16 Anwesende = 16 Ja – Stimmen

Um die Einsatzbereitschaft der Freiwil-
ligen Feuerwehr Ebersbrunn zu verbes-
sern und optimale Bedingungen zu
schaffen, stellt die Gemeinde Lichtentanne
zwei neue Fahrzeuge zur Verfügung.
Das erste Fahrzeug, ein Mannschafts-
fahrzeug der Marke Citroen Jumpy
Kombi,  konnte am 28.02.2011 im Citroen
Autohaus BHS von den Kameraden der
FFW Ebersbrunn und dem Gemeinde-
wehrleiter Lutz Jugel in Empfang genom-
men werden. Das zweite neue Fahr-
zeug, ein Hilfeleistungslöschgruppen-
fahrzeug - HLF 20/16, wird in den näch-
sten Wochen den Fuhrpark der FFW
Ebersbrunn komplettieren. (sprotte)

Neues Einsatzfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Ebersbrunn 

v.l.Matthias Hübner, Lutz Jugel, Olaf Riedel, Rene Rittrich
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Nachruf

Die Kameradinnen und Kameraden des Kreisfeuerwehrverbandes Zwickauer Land e.V.
trauern um ihren Kameraden und Kreisbrandmeister a.D.

Hauptbrandinspektor

Jürgen Fischer
der am 06. Februar 2011 im Alter von 78 Jahren verstarb.

Jürgen Fischer war als Kreisbrandmeister maßgeblich an dem Aufbau und der Gestaltung des Feuerwehrwesens im Landkreis
Zwickau beteiligt. Als Gründungsmitglied, Ehrenmitglied und langjähriges Mitglied im Vorstand des Kreisfeuerwehrverbandes

Zwickauer Land e.V. hat er die Feuerwehrverbandsarbeit mitgestaltet. 
Wir verlieren mit Jürgen Fischer nicht nur einen sehr verdienten Feuerwehrkameraden, sondern auch einen guten Freund, 

dessen Rat wir nun vermissen werden. Kamerad Fischer wird uns allen unvergessen bleiben.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seinen Familienangehörigen.

Matthias Hofmann
Vorsitzender des KFV Zwickauer Land e.V.

Thomas Wende
Kreisbrandmeister Landkreis Zwickau 

Jahresrückblick 2010

Einwohnerzahl per 31.12.2010

6.682 Einwohner (mit Haupt- u. alleiniger Wohnung)

Davon 2.664 (1.259 männl./1.405 weibl.) OT Lichtentanne

237 (123 männl./114 weibl.) OT Thanhof

1.219 (594 männl./625 weibl.) OT Ebersbrunn

1.289 (603 männl./686 weibl.) OT Schönfels

1.273 (634 männl./639 weibl.) OT Stenn

45 Geburten (26 männl./19 weibl.)

Davon 16 Geburten (13 männl./3 weibl.) OT Lichtentanne

2 Geburten (2 männl.) OT Thanhof

12 Geburten (3 männl./9 weibl.) OT Ebersbrunn

8 Geburten (4 männl./4 weibl.) OT Schönfels

7 Geburten (4 männl./3 weibl.) OT Stenn

114 Sterbefälle (53 männl./61 weibl.)

Davon: 53 Sterbefälle (21 männl./32 weibl.) OT Lichtentanne

2 Sterbefälle (2 männl.) OT Thanhof

13 Sterbefälle (6 männl./7 weibl.) OT Ebersbrunn

32 Sterbefälle (14 männl./18 weibl.) OT Schönfels

14 Sterbefälle (10 männl./4 weibl.) OT Stenn

150  Umzüge innerhalb des Ortes

196  Zuzüge

248  Wegzüge

23    Eheschließungen

19    Ehescheidungen
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Verwaltungsakte der Grenzbe-
stimmungen und Abmarkungen können
die Beteiligten innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erheben.
Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen beim Öffentlich
bestellten Vermessungsingenieur Gerhard
Weber, Weberstraße 14 in 08412 Werdau
oder beim Staatsbetrieb Geobasisinformation
und Vermessung Sachsen, Olbrichtplatz 3
in 01099 Dresden.

Für Fragen stehen die Mitarbeiter der
Geschäftsstelle zur Verfügung. Sie erreichen
uns unter der Rufnummer 03761/79090 oder
per Email unter der Adresse info@ver-
messung-werdau.de.

gez. Dipl.-Ing. Gerhard Weber
Öffentlich bestellter 
Vermessungsingenieur
Weberstr. 14, 08412 Werdau

In Durchführung des Antrags auf Kata-
stervermessung und Abmarkung entlang
der Kohlenstraße (K 9311) in der Gemar-
kung Lichtentanne bis zur Gemarkungs-
grenze Steinpleis wurden Flurstücks-
grenzen bearbeitet.

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Lichtentanne (8920): 595/1,
595/2, 596/1, 597/1, 598/1, 599/2, 600/1,
600/4, 612/1 und 613/1

Allen Beteiligten wird das Ergebnis der
Grenzbestimmungen und Abmarkungen
durch Offenlegung bekannt gegeben. Die
Ermächtigung zur Bekanntgabe auf diesem
Wege ergibt sich aus § 19 der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeri-
ums des Innern zur Durchführung des
Sächsischen Vermessungsgesetzes (Durch-
führungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungsgesetz – DVOSächsVermG)
vom 1. September 2003 (SächsGVBl. S. 342;
8. September).

Die Unterlagen liegen ab dem 

21. März 2011 bis zum 21. April 2011
in der Geschäftsstelle
Weberstraße 14, 08412 Werdau
in der Zeit

Montag bis Mittwoch
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Donnerstag
9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag
9.00 Uhr bis 11.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit.

Nach § 19 Satz 5 DVOSächsVermG gilt das
Ergebnis der Grenzbestimmungen und
Abmarkungen ab dem 28. April 2011 als
bekannt gegeben.

Bekanntgabe der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkung 
durch Offenlegung gemäß § 19 der Durchführungsverordnung zum 
Sächsischen Vermessungsgesetz

und sich dort direkt an das Verkaufspersonal
wenden.

Unter anderem nehmen nachstehende
Bau- und Fachmärkte im Landkreis Zwick-
au die gebrauchten Dosen zurück: 

BayWa AG
Baustoffhandel
Berthelsdorfer Straße 25
08058 Zwickau

Polyurethan-Schaumdosen

Polyurethan-Schaumdosen (PUR-Schaum-
dosen) werden in unterschiedlichen Berei-
chen des Bauhandwerkes verbraucht.
Rund 25 Millionen Stück sind es jährlich in
Deutschland.

Polyurethan-Schäume in Druckgas-
packungen haben auf vielen Gebieten
weit verbreitete Anwendung gefunden.
Insbesondere im Bauwesen und bei der
Sanierung werden sie zum Abdichten, Iso-
lieren und Befestigen von Fenstern und Türen
verwendet. Ihre Isolierfähigkeit gegenü-
ber Kälte und Wärme sowie die Klebe-
fähigkeit bei der Befestigung sind mit kei-
nem anderen Bauhilfsmittel zu erreichen.
PUR-Schaum lässt sich zudem einfach, fle-
xibel und schnell verarbeiten.

Doch wohin mit diesen leeren PUR-
Schaumdosen?

Gebrauchte PUR-Dosen sind als gefähr-
licher Abfall eingestuft. Sie gehören des-
halb weder in den Restmüll noch in den Bau-
mischabfall und schon gar nicht in die
gelbe Tonne. Seit Januar 2006 schreibt die
Verpackungsverordung (VerpackV) das
stoffliche Recycling als einzig zulässige

Behandlungsart für diesen gefährlichen
Abfall vor.

Für eine flächendeckende unentgeltliche
Rücknahmemöglichkeit haben Hersteller
und Vertreiber zu sorgen. Durch deutlich
erkennbare und lesbare Schrifttafeln muss
in der Verkaufstelle bzw. im Versandhan-
del auf die Rückgabemöglichkeit hinge-
wiesen werden. Schon beim Kauf dieser
Schaumdosen sollte man sich deshalb
als Kunde über die Rücknahme erkundigen

Landkreis Zwickau, Landratsamt, Amt für Abfallwirtschaft



18. März 20116

Hellweg
Die Profi-Baumärkte GmbH & Co. KG
Zwickau
Leipziger Straße 213
08058 Zwickau

Max Bahr GmbH & Co. KG Zwickau
Baumarkt
Am Westsachsenstadion 3
08056 Zwickau

Heimwerker oder private Anwender, die nur
kleine Mengen verwenden, können die
gebrauchten PUR-Schaumdosen beim
Schadstoffmobil abgeben.

Was mache ich mit ausgehärteten PUR-
Schaumresten?
Der ausgehärtete PUR-Schaum ist umwelt-
neutral und daher ungefährlich. Er kann über
den Restmüll entsorgt werden.

Was geschieht mit den alten PUR-
Dosen?

Die Produkte durch Recycling GmbH
wurde 1993 als Gemeinschaftsunterneh-
men der führenden europäischen PUR-
Schaumhersteller gegründet.

Ziel war es, eine branchenübergreifende
Rücknahme- und Recyclinglösung für
gebrauchte PUR-Schaumdosen zu schaf-
fen.
Bei PDR in Thurnau, Nordbayern werden
die gebrauchten PUR-Schaumdosen in
getrennten Anlagen unter Luftabschluss
mechanisch zerkleinert. Die flüssigen
Inhaltsstoffe und die Metallteile (Weißblech
bzw. Aluminium) fallen in ein Lösemittelbad.
Waschschnecken fördern sie wieder her-
aus und reinigen sie in mehreren Wasch-
stufen.

Ein Metallabscheider sortiert das gerei-
nigte und getrocknete Weißblech und
Aluminium. Das anfallende PUR-Löse-
mittel-Gemisch wird mehrfach gefiltert
und nach Prepolymer und Lösemittel
getrennt. Die Treibmittel werden oberhalb
der Zerkleinerungsanlage abgesaugt und
in Druckgasbehälter abgefüllt.
So verarbeitet die PDR die bewährten
Bau- und Montageschaumdosen zu ca. 95
Prozent zu Rohstoffen und Produkten,
nämlich PUR-Prepolymer (PREPUR®),
Flüssiggas (TRIGAS®), Thermoplaste
(PE/PP), Weißblech und Aluminium.
Diese finden erneut Einsatz in der Industrie
oder werden aufgeschmolzen.
Weitere Informationen sind unter www.pdr.de
zu finden.

Quelle: Text und Fotos, PDR

Die Einteilung in die Härtebereiche – weich,
mittel und hart -  und ihre Zuordnung der
Härtegrade ist gesetzlich festgelegt. Die Härte
des Wassers hat auch einen entschei-
denden Einfluss auf die Dosierungsmen-
ge des Waschpulvers oder des Einsatzes
von Enthärtersalz beim Geschirrspüler.
Bei weichem Wasser kann man bei richti-
ger Dosierung einiges sparen.

Die Trinkwasserverordnung bestimmt die
zu untersuchenden mikrobiologischen und
chemischen Parameter sowie die Häufig-
keit der Trinkwasserüberwachung.  Regel-
mäßige Kontrollen finden nicht nur am
Ausgang des Wasserwerkes und in den
Speicheranlagen statt, sondern werden
im gesamten Netzbereich an repräsenta-
tiven Probenahmestellen vorgenommen.
Zusätzlich werden hoheitliche Kontrollen
durch das Gesundheitsamt durchgeführt.

So werden jährlich über  1000 Trinkwas-
serproben im Wasser- und Umweltlabor der
Südsachsen Wasser GmbH auf ihre mikro-
biologische und chemische Beschaffenheit
überprüft. 

Nähere Informationen z.B. zu den einzel-
nen Qualitätsparameter in unserem Ver-
sorgungsgebiet erhalten Sie auch im Inter-
net  unter www.wasserwerke-zwickau.de.

Darüber hinaus werden Informationen über
Zusatzstoffe und deren Einsatzzweck im
Amtsblatt Landkreis Zwickau einmal jähr-
lich veröffentlicht. 

Ihre Wasserwerke Zwickau

Trinkwasser läuft in Deutschland frisch,
klar und appetitlich, in scheinbar beliebi-
ger Menge aus dem Wasserhahn. Im
Durchschnitt entnimmt jeder Bundesbür-
ger täglich 125 l Trinkwasser aus der
öffentlichen Versorgung.  Die Zwickauer sind
besonders sparsam, sie verbrauchen im
Durchschnitt 
74 l pro Einwohner und Tag.

Die Wasserwerke Zwickau GmbH betreibt
ein Trinkwassernetz von rund 1470 km
Länge mit den dazugehörigen technischen
Anlagen. 

Um eine stabile Trinkwasserversorgung
für unser gesamtes Versorgungsgebiet
sicherzustellen, werden neben der Ein-
speisung von Fernwasser auch die eige-
nen Ressourcen – Trinkwasser aus Tief-
brunnen - genutzt. Die Wasserqualität ist
somit von unterschiedlicher Herkunft und
Beschaffenheit charakterisiert. 

Herkunft
Fernwassernetz Südsachsen

Versorgungsgebiete
Zwickau, Werdau, Kirchberg, Wilkau-
Haßlau, Wildenfels, Lichtentanne, Har-
tenstein, Hirschfeld, Crinitzberg, Hart-
mannsdorf , Langenweißbach, der östliche
Teil der Stadt Crimmitschau, Lauterbach,
Dänkritz, Lauenhain, Gemeinde Fraureuth

Herkunft
Fernwassernetz Thüringen

Versorgungsgebiete
westliche Stadtteil von Crimmitschau, die
Ortsteile Mannichswalde, Blankenhain ,
Langenreinsdorf sowie die Gemeinden
Langenbernsdorf und Neukirchen

Das Rohwasser wird aus Talsperren ent-
nommen, im Wasserwerk über Filteranla-
gen zu Trinkwasser aufbereitet und nach
Desinfektion in das Verbundnetz einge-
speist.

Zweckverband Plauen
Ortsteile Beiersdorf und Ruppertsgrün

Tiefbrunnen in Mülsen St. Niclas
Ortsteile der Gemeinde Mülsen und mit dem
weiteren Netzverlauf auch die Zwickauer
Ortsteile Schlunzig und Schneppendorf

Tiefbrunnen Ortmannsdorf
Ortsteil Ortmannsdorf

Mischwasser aus Tiefbrunnen Mülsen
St. Niclas und Fernwasser Südsach-
sen über den Hochbehälter Härtens-
dorf
Gemeinde Reinsdorf, Stadtteil Zwickau-
Oberhohndorf und Ortsteil Härtensdorf

Trinkwasser enthält unterschiedliche Men-
gen und Arten an Mineralstoffen. Die
Gesamthärte des Wassers gibt an, wie
stark das Wasser mit Calcium- und Magne-
siumionen versetzt ist. 

Folgende Trinkwasserhärten bestehen in
unserem Versorgungsgebiet:

Fernwasser Südsachsen weich
(aus den Talsperren des 
Erzgebirges)

Zweckverband Plauen weich 

Fernwassernetz Thüringen mittel

Tiefbrunnen in Mülsen / mittel
Ortmannsdorf
Mischwasser weich/mittel

DIE WASSERWERKE  ZWICKAU  INFORMIEREN 
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Kommunale Nachrichten

Herzlich willkommen bei unserem Mitmachprojekt „Tiger-Kids- Kindergarten-aktiv“.

So heißt bei den „Pleißenknirpsen“ ein
Projekt, das durch die AOK ins Leben
gerufen wurde und sich über drei Jahre
erstreckt.
Ziel ist es, die Kinder spielerisch an eine
gesündere, kalorienärmere Ernährung
heranzuführen und mehr Bewegung in
den kindlichen Alltag einzubauen.
Dabei hilft uns eine Holzeisenbahn, die „klei-
ne Lok, die alles weiß“.
Schnell hatten die Kinder herausgefunden,
welche Lebensmittel für eine gesunde
Ernährung wichtig sind.

Es durfte natürlich auch gekostet werden
und es stellte sich heraus, dass auch Spei-
sen, die Kinder weniger kennen „gar nicht
so schlecht schmecken“.
Der tägliche Obst- und Gemüseteller sowie
kalorienarme Getränke sind für unsere
Kinder ein Bedürfnis geworden und stehen
jederzeit im Gruppenraum bereit.
Neben der gesunden Ernährung ist es
uns auch wichtig, dass die Kinder sich
viel bewegen, egal ob beim täglichen Spiel
oder dem Sport in der Turnhalle.
Die Kinder sollen an dem Projekt  Spaß und

Freude haben und es soll ihnen bewusst
werden, etwas für ihre Gesundheit zu tun.
Dabei wünschen wir uns, dass die Eltern
unsere Arbeit unterstützen.

Die Pleißenknirpse
und  ihre Erzieherinnen

Winterferien oder 240 Stunden Entspannung 

Mit einer Reise zum „ABC – Stern“ und Inter-
essantem über Sterne, Planeten und
Milchstraße begann die schneearme Feri-
enzeit der Kinder vom Hort „PFIFFIKUS“.
„Die Ferien hab ich ausgenutzt, um mich
auszuruhen. Beim Flechten von Scoubi-
dou-Bändern hab ich mich entspannt“, sagt
Amelie Wagner. 
„Ich hab in der Dance-Academie getanzt“,
so Isabell Günell. Danken möchten alle Kin-
der und Erzieherinnen Frau Dr. Strobelt und
Frau Bertram, die uns mit einem ballkon-
taktreichen Sporttag begeisterten. Bei

verstehendem Lesen, kniffligen Knobe-
leien, Filzmäusen, Wachskerzen, Fußball
auf dem Sportplatz, wandern durch Stenn
und Lichtentanne, konnten die „PFIFFI-
KUSSE“ wieder Kraft für den anstrengen-
den Schulalltag tanken. Vielen Dank auch
an Herrn Landgraf vom Heimatverein Lich-
tentanne e.V., der uns fürsorglich einen
schönen Ferientag im Bürgerhaus Lich-
tentanne bereitete. 

Kinder und Erzieherinnen der Kita „PFIFFIKUS“

Lesen macht schlau - das wissen unsere Grundschulkinder ganz genau

Lesen macht natürlich auch Spaß!
Jedenfalls war die Freude groß, als wir im
Januar unsere neue Schulbücherei eröff-
nen konnten. Viele Eltern haben uns mit
Geld- und Bücherspenden tatkräftig unter-
stützt. Vielen Dank! So wurde es uns
ermöglicht, unsere zahlreichen Bücher in
neue stabile Regale zu stellen. Farbenfrohe
Hocker und gemütliche Sitzsäcke laden zum
Verweilen und Schmökern ein. Vor der
Eröffnung hatten auch die Mitglieder des
Leseclubs alle Hände voll zu tun. Sie ord-
neten alle Bücher nach Sachgebieten und
Lesealter. Auch für die Ausgestaltung der
Bücherei hatten die Kinder tolle Ideen.
So bastelten sie zum Beispiel eine far-
benfrohe Leseraupe als Wandschmuck. Alle
Leseratten und Bücherwürmer haben nun
Gelegenheit, regelmäßig Bücher auszuleihen.
Wir wollen alle gemeinsam darauf achten,
dass unsere Schulbibliothek immer so
ein Wohlfühlort bleibt.
Schülerinnen, Schüler und
Lehrerinnen der GS Stenn

Gartenverkauf Schönfels

Biete intakten Garten mit Burgblick,
330m2, Laube - 25m2

mit Elektro- u. Wasseranschluss,
sowie alle Gartengeräte und
Benzinrasenmäher.

Preisgünstig wegen 
Krankheit zu verkaufen.

Tel. 0375 - 78 12 70
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Kann Kindern und Erwachsenen mit einer LRS/Legasthenie 
oder Rechenschwäche/Dyskalkulie erfolgreich geholfen werden?

Wie kommt es zu einer Lese-Recht-
schreibschwäche (LRS) oder Rechen-
schwäche?

Zum Lesen, Schreiben und Rechnen brau-
chen wir bestimmte Sinneswahrnehmun-
gen – das Hören, das Sehen und die
Raumwahrnehmung. Damit Kinder z. B. eine
Ansage des Lehrers fehlerfrei schreiben kön-
nen, müssen diese im Zusammenspiel
funktionieren. Ist dies nicht der Fall, dann
kann dies im Schreib- und Lesebereich eine
LRS bzw. Legasthenie und im Rechen-
bereich eine Rechenschwäche bzw. Dys-
kalkulie hervorrufen. 

Warum kann eine LRS/Legasthenie oder
Rechenschwäche/Dyskalkulie erst in der
Schule festgestellt werden?

Es kann eine Beurteilung nur dann vorge-
nommen werden, wenn sich Kinder mit
Buchstaben- und Zahlensymbolen beschäf-
tigen. Da dies erst ausgiebig in der Schu-
le erfolgt, macht sich eine LRS/Legasthenie
oder Rechenschwäche/Dyskalkulie oft
erst nach dem Schuleintritt bemerkbar.
Die Kinder sind beim Schreiben, Lesen
und Rechnen zeitweise unaufmerksam.
Beim Schreiben kommt es z. B. zum Ver-
wechseln von Buchstaben wie b/d, g/k, d/t,
f/v, Dehnungsfehlern (fahren zu faren) oder
Schärfungsfehlern (sollen zu solen). Stocken-
des Lesen, Probleme beim Verbinden der
Buchstaben zu Silben sind z. B. typisch auf-
tretende Fehler beim Lesen. Beim Rech-
nen haben die Kinder u. a. Schwierigkei-
ten beim Erfassen von Zahlenräumen,

Überschreiten des Zehner- oder Hunder-
terschrittes, im Umgang mit den Rechen-
operationen (z. B. Erlernen des kleinen
Einmaleins). 

Gibt es Anzeichen im Kindergartenalter
für eine LRS/Legasthenie oder Rechen-
schwäche/Dyskalkulie?

Ja, es können Anzeichen im Kindergar-
tenalter auf eine LRS/Legasthenie oder
Rechenschwäche/Dyskalkulie hinweisen.
Hierzu gehören u. a. verspäteter Sprach-
beginn, Lautbildungsfehler, falsche Laut-
anwendung im Wort, Probleme mit Reimen
und Silbenklatschen, mit der Raumwahr-
nehmung (links/rechts, oben/unten, vorn/hin-
ten), Differenzierungsprobleme beim Sehen
und Hören von Geräuschen, Lauten und
Wörtern, mit der Erfassung von Mengen

sowie Koordinationsprobleme. Eine ev.
später auftretende LRS oder Rechen-
schwäche kann durch ein gezieltes Training
gemindert oder verhindert werden. Lei-
der wird die große Bedeutung der Vor-
schulzeit für spätere erfolgreiche Leistun-
gen in der Schule noch immer unter-
schätzt. 

Wie kann Kindern und Erwachsenen
geholfen werden?

Wir führen in unserer Praxis kostenlose Tests
mit einer individuellen Beratung für Kinder
im Kindergarten- und Schulalter sowie für
Erwachsene durch. Im Anschluss erfolgt ein
gezieltes Training, mit dem das Kind oder
der Erwachsene große Erfolge erzielen
kann. Wir bieten Kurse, Einzeltraining
sowie Informationsgespräche für Sie an.

Anzeige

Ausstellungseröffnung 
„Andreas Claviez: Wach für die Schönheit der Natur – 
Vogtländische Impressionen“ im Museum Burg Schönfels

Am Sonntag, 13. Februar 2011 konnte
die erste Sonderausstellung in diesem
Jahr im Museum Burg Schönfels eröffnet
werden, die, wie im letzten Jahr schon, einen
Bezug zum benachbarten Vogtland hat. Der
Plauener Künstler Andreas Claviez zeigt in
den Räumen der Burg Bilder, in denen er
Eindrücke seiner Heimat wiedergibt. Nicht
nur mit Aquarellen beschäftigt sich der
Künstler, sondern er experimentiert auch
mit neuen Maltechniken. Diese sind im
Wehrgangraum der Burg zusammen mit
Skulpturen des Holzgestalters Thomas
Thiele zu bestaunen.
Zur Eröffnung begrüßte Gemeinderätin
Prof. Dr. Silke Heßberg die zahlreich
erschienenen Gäste und Christian A. Pöll-

mann der Kulturagentur ad astra aus Plau-
en führte die interessierten Besucher in die
Ausstellung ein und stellte beide Künstler
sowie ihr Schaffen vor. Für eine sehr stim-
mungsvolle musikalische Umrahmung
sorgte Regine Meyer am Klavier. Die Aus-

stellung wird im Museum Burg Schönfels
bis zum 1. Mai 2011 gezeigt.

Die Bilder und Objekte in der Ausstellung
können käuflich erworben werden.

Öffnungszeiten: 
täglich, außer Montag und Freitag 10 bis 17 Uhr

Museum Burg Schönfels
Burgstraße 34, 08115 Lichtentanne
Tel. 03 76 00 – 23 27 www.burg-schoenfels.de
Fax 03 76 00 – 25 77 burg-schoenfels@gemeinde-lichtentanne.de



Vergabe Lernpreis 2010/2011 an der Mittelschule Lichtentanne
-Förderverein Mittelschule Lichtentanne e.V. übergibt Lernpreis in 3 Kategorien-

Der letzte Tag vor den Winterferien gestal-
tet sich für alle Schüler der Mittelschule Lich-
tentanne immer als spannend und inter-
essant. Dazu zählen unter anderem der 
Winterwandertag am Vormittag, die Über-
gabe des Lernpreises sowie der Zeugnisse
(Halbjahresinformationen). 
„Lobenswert ist, dass in diesem Schuljahr
insgesamt 9 von 12 Klassen der Klas-
senstufen 6 bis 10 ihren Klassendurchschnitt
aller Fachnoten im Vergleich zu 2009/2010
verbessert haben“, so Schulleiterin Ute Göp-
pert. Um einen Anreiz beim Bemühen um

bessere Leistungen zu schaffen, hat der För-
derverein Mittelschule Lichtentanne e.V. den
Lernpreis im Schuljahr 2007/2008 ins
Leben gerufen. 

In drei Kategorien wird diese Bewertung
durchgeführt: 

• die größte Verbesserung gegenüber
dem Vorjahr (um 0,33) erreichte die 
Klasse 8c, 

• den besten Notendurchschnitt mit 
2,18 die Klasse 6c,

• die beste Klasse 5 mit einem 
Durchschnitt von 2,23 wurde die 
Klasse 5a. 

Als Belohnung erhalten die prämierten
Klassen eine Geldprämie für ihre Klas-
senkasse. In diesem Schuljahr gehen somit
jeweils 150,00 Euro an die Klassen 8c
und 6c und 50,00 Euro an die Klasse 5a.
Jens Nagel, Vorsitzender der Fördervereines
Mittelschule Lichtentanne e.V. nahm diese
Auszeichnungen vor und bedankte sich
gleichzeitig für das Engagement und den
Ehrgeiz bei den Schülern. (sprotte) 

Firma Elektro Beck GmbH spendet für Mittelschule Lichtentanne 

Die Firma Elektro Beck GmbH feierte im
Frühjahr 2010 ihr 20-jähriges Firmenjubiläum.
Schon im Vorfeld stand fest, dass anstel-
le Blumen und anderweitiger Geschenke
um eine Spende für die  Mittelschule Lich-
tentanne gebeten wird. Stolze 700,00
Euro hat diese fabelhafte Aktion für die Mit-
telschule eingebracht. Am letzten Tag vor
den Winterferien überreichte Johann Beck
im Beisein aller Schüler und Lehrer den
Scheck über 700,00 Euro an Schulleiterin
Ute Göppert. „Wir freuen uns riesig über
diese Aktion und bedanken uns ganz
ganz herzlich bei Herrn Beck. Wofür wir das
Geld einsetzen werden, steht noch nicht
fest. Wünsche gibt es viele. Deshalb wer-
den wir gemeinsam mit den Schülern und
Lehrern über die Verwendung beraten“, so
Schulleiterin Göppert. (sprotte)

Klöppeln zur 1. Zwickauer Schlossweihnacht im Schloss Osterstein

Die Einladung kam von Krauß Event die den
1. Zwickauer Schlossweihnachtsmarkt
planten. Unsere Klöpplerinnen sollten in die-
sem Rahmen die traditionelle Handarbeit
der Region vorstellen. Der Markt wurde am
Sonnabend vor dem 1. Advent eröffnet und
die Schönfelser Klöppelabordnung saß
parat. In der Kutscherstube war für uns Platz
reserviert, natürlich mit noch anderen
Handwerkern und einer Bühne, die für
kulturelle Einlagen aufgebaut war. So
konnten wir auch einem Märchenerzähler
oder musikalischer Unterhaltung lauschen.
Trotz des winterlichen Chaos kamen viele
interessierte Besucher auch an unseren

Standort. Mit manchen gab es ein fröhli-
ches Wiedersehen, sie kannten uns schon
von unseren Ausstellungen. Andere staun-
ten über all die kleinen und größeren
Kunstwerke, die wir mitgebracht hatten. Da
wurde auch schon mal gefachsimpelt oder
erklärt. Natürlich schmeckten uns zwi-
schendurch einmal ein Glühwein und ein
leckeres Schmeckerchen aus dem reich-
haltigen Angebot der aufgebauten Buden.
Allen Frauen sagen wir danke, die sich
trotz vorweihnachtlicher Vorbereitungen
die Zeit nahmen und an den Wochenenden
für diese Veranstaltung zur Verfügung stell-
ten. Trotz aller Widrigkeiten, wie die Anrei-

se, Parkplatzsuche, das winterliche Chaos
– vor allem in Zwickau - und fehlender
Heizung in der Anfangszeit haben wir
Spaß gehabt, unser Hobby anderen zu
zeigen und diese alte erzgebirgische Hand-
arbeit zu erklären. Und vielleicht kommt dann
der eine oder andere zu unserer Ausstel-
lung, um noch mehr zu sehen und zu
erfahren. Die Klöppelausstellung des
Schönfelser Klöppelzirkels ist übrigens
vom 12. bis zum 20. November 2011
wieder in der ehemaligen Grundschule zu
sehen. Und Parkplätze sind gleich vor der
Tür!   (E. Bartsch)
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Eröffnung der Fotoausstellung „Der Ort, in dem wir leben“

Am 10. Februar 2011 fand im Verwal-
tungszentrum des Landratsamtes in Wer-
dau die Eröffnung der Fotoausstellung
„Der Ort, in dem wir leben“ statt. Unter die-
sem Motto entstanden im Rahmen unse-
res  Foto- Workshop- Projektes in den
vergangenen Monaten über 2500 Fotos aus
unserer Gemeinde Lichtentanne. Das
Kooperationsprojekt vom Kinder- und
Jugendverein Pleißental e.V. und dem
Jugendamt des Landkreises Zwickau fand
begeisterten Zuspruch. Kinder und Jugend-
liche aus Lichtentanne sowie Schüler der
Mittelschule Lichtentanne nahmen daran
teil. Unter fachkundiger Anleitung von
Marcus Kanjar erhielten die Kinder und
Jugendlichen Grundkenntnisse und  viele
nützliche Tipps zum Thema Fotografieren
und zum Bearbeiten der Fotos. Es entstand
ein Fotokalender mit den schönsten Moti-
ven aus unserer Gemeinde, eine Collage
und  eine Fotomappe. Eine kleine Auswahl
unserer schönsten Bilder ist nun im Land-
ratsamt in Werdau zu bestaunen. 
Am 15. Mai zum Internationalen Museums-
tag soll die Fotoausstellung auf der Burg
Schönfels präsentiert werden. Dazu laden
wir alle Interessierten ganz herzlich ein. 
Natürlich geht unsere Projektarbeit weiter.
So waren wir bereits in den Winterferien wie-
der auf Fotopirsch. Unser nächstes Tref-
fen findet am 26.03.2011 um 13.00 Uhr
im JC EXIL statt. Wer Lust und Laune hat,
kommt einfach mit Digitalkamera (wenn vor-
handen) zu uns und meldet sich telefonisch
an Tel.: 0375/527434 ( Annegret Welsch-
ke).
Ich möchte mich im Namen des Kinder- und
Jugendvereins Pleißental e.V. ganz herz-
lich für die Unterstützung aller Betreuer
bedanken. Besonders bei Kerstin Frenzel,
Markus Kanjar, Joachim Winter, Sandy
Oppelt und Michael Guth. (welschke)

Schönfelser Senioren-Fasching am 03.02.2011

Einst erfüllten Kinder die Schule mit Leben,
heute können Bewohner hier Vereinsleben pflegen.
Obwohl 2011 kürzlich erst begonnen hat,
hatten Schönfelser Senioren schon Festauftakt.
Fasching ist für uns auch noch ´ne tolle Zeit
zum Maskieren und Feiern sind alle bereit.
Kaffee und Pfannenkuchen müssen sein,
danach wird Durst gestillt mit Wasser und Wein.
Mit Singen, Schunkeln und Helau
ist die Stimmung schnell `ne Schau.
Bei der Polonaise durchs Haus
flippen wir Alten richtig aus.
Auch das Tanzen wird probiert
und geht meist noch wie geschmiert.
Für Witze und lustige Reden gibt’s Applaus,
viele denken sich was Geistvolles aus.
Langweilig wird es dabei nicht,
schon ist Abendbrot in Sicht.
Heinzelmännchen sind wir ganz allein,
es ist wie bei „Tischlein deck dich“ fein.
So haben wir ein zünftiges Fest gemacht
und für die Gesundheit viel gelacht.
Da Rentner haben niemals Zeit,
ist der Aufbruch meist nicht weit.
Wir haben zwar keinen Elferrat,
danken aber für Planung, Fleiß und gute Tat.

Zum Treffen jeden 1.Donnerstag im Monat sind 
Neugierige willkommen.

Lola Stracke

Hallo 
Ebersbrunner Senioren

Auch in diesem Jahr wird es wieder die übli-
chen Geburtstagsfeiern für die Senioren,
die das siebzigste Lebensjahr vollendet
haben, geben. Für die, die ihren Geburts-
tag in den Monaten Januar, Februar oder
März feiern oder bereits gefeiert haben, ist
der 29. März vorgesehen. Wir treffen uns
14.00 Uhr im Vereinshaus zu einem
gemütlichen Beisammensein. Für einen
kleinen kulturellen Teil wird auch gesorgt.
Wir wären euch dankbar, wenn ihr euch wie-
der vorher bei uns anmelden würdet. Am
besten sollte das bis zum Freitag davor (25.
März) erfolgen. 
Hier wieder unsere Telefonnummern:
Barbara Schilbach 6423
Ursula Schulz 6076
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Unternehmen vorgestellt

Der Feinschmecker Kurier in Schönfels  
Frei-Haus-Lieferung, Plattenservice, Eiscafe

Haben Sie gewusst, dass der Feinschmecker
Kurier in Schönfels, ehemals C & C Frisch-
markt, neben seinem Einkaufsladen, Eis-
cafe und Partyservice auch die Dinge des
täglichen Bedarfs, wie Wurst, Brot und
Getränke, ohne Nebenkosten, frei Haus lie-
fert! Wenn nicht, dann haben Sie jetzt die
Möglichkeit, mehr darüber zu erfahren. 

Am 18.01.1991 wagte der heute 57-jähri-
ge Christian Keßler mit einem Backstüb-
chen im eigenen Wohnhaus den Schritt in
die Selbstständigkeit. Kurz darauf erfolg-
te die Anfrage der Gemeinde Schönfels, ob
die Keßlers die Geschäfträume des alten
Konsums übernehmen und bewirtschaf-
ten würden! „Ein Schritt, der gut überlegt
werden musste, da zur gleichen Zeit der
Discounter „Kaufmarkt“ eröffnet wurde“,
so Christian Keßler. Doch wer nicht wagt,
der nicht gewinnt! Schon im Jahr 1992 konn-
te mit den umfangreichen Umbau- und
Renovierungsmaßnahmen begonnen wer-
den. Eine provisorische Verkaufsstelle
wurde in den benachbarten Lagerräumen
eingerichtet. Zur Eröffnung am 01.06.1993
zeigte sich der C & C Frischmarkt im
neuen Glanze. Seit jener Zeit kann der
Kunde auf einer Verkaufsfläche von 110 qm
aus einem vielfältigen Angebot wählen.
Neben Fleisch- und Wurstwaren, Obst,
Gemüse, Fisch und Getränken werden
ebenso täglich frische Backwaren ange-
boten. Im Jahre  2007 konnte zusätzlich ein
Eiscafe & Bistro im gleichen Objekt eröff-
net werden. Ein besonderes  Augenmerk
legt der Geschäftsführer Christian Keßler
auf seinen Plattenservice. „Gleich nach
Beendigung meines Lehrganges zum
Anrichten von Platten haben wir 1993 mit
dem Plattenservice begonnen. Seitdem
stellen wir für jeden Anlass, seien es Fami-
lienfeierlichkeiten, Firmenfeste oder -
jubiläen, je nach den Wünschen der Kun-
den, die verschiedensten Platten bzw.
Gerichte zusammen “, so Christian Keßler. 
Angefangen von Cocktailhäppchen, 
Grill-, Fisch-, Käse-, Obst- oder Wurstplatten,
Obst und Gemüse bis hin zu Spanferkel-
Pfefferhals-Backschinken oder Lachsfilet
in Weißwein-Butter-Soße, für jeden
Geschmack ist etwas dabei. Dass sich
die Keßlers seit 20 Jahren bewährt haben,
zeigt vor allem die Vielfältigkeit ihres Schaf-
fens. So übernehmen sie bereits seit 10 Jah-

ren die tägliche Mittagspausenversorgung
mit kleinen kalten und warmen Snacks
an der Mittelschule Lichtentanne. Der Sta-
tionsverkauf in Pflegeheimen ist ebenfalls
nicht mehr wegzudenken. Ein besonderes
Angebot des Feinschmecker Kuriers ist die
Frei-Haus-Lieferung von Dingen des täg-
lichen Bedarfs. Dazu gehören Wurst und
Fleisch, Backwaren, Getränke und vieles
mehr. „Insbesondere unsere Senioren nut-
zen dieses Angebot. Ein kurzer Anruf
genügt und die bestellte Ware wird ohne
Nebenkosten geliefert“, so Herr Keßler.
Dank der treuen Kundschaft hat der Fein-
schmecker Kurier am 18.01.2011 sein 20-
jähriges Jubiläum feiern können. „Wir wer-
den auch weiterhin bemüht sein, unser
Angebot nach den Wünschen der Kunden
auszurichten. Denn nur durch die jahr-
zehntelange Treue und das uns entge-
gengebrachte Vertrauen konnte der Fein-
schmecker Kurier die wirtschaftlich schwie-
rigen Zeiten überleben“, so Christian Keßler.
(sprotte)

Kontakt: 
Der Feinschmecker Kurier
Zwickauer Str. 23 in
08115 Lichtentanne OT Schönfels
Tel.-Nr.: 037600/25 39 oder 0162/2734412
Fax: 037600/56 26 71
Mail: kontakt@feinschmeckerkurier.de 
Web: www.feinschmeckerkurier.de

BAU

• Innen- und Aussenputz

• Wärmedämmfassaden

• Fassadenanstriche

Maurermeister
Marko Heilmann
Carl-Otto-Schmelzer-Ring 2
08115 Lichtentanne
Funk 0177 / 64 12 156
Tel. 0375 / 52 74 92
Fax 0375 / 597 11 41
Email heilmann@f-bau.de



Seniorengeburtstage - Geburten - Ehejubiläen

Seniorengeburtstage im März und April 11
für den OT Lichtentanne

Herr Lothar Bergert am 19.03. 70 Jahre
Herr Helmut Kawka am 19.03. 82 Jahre
Herr Rolf Helm am 19.03. 78 Jahre
Frau Ruth Kindermann am 19.03. 82 Jahre
Herr Eberhard Wilde am 20.03. 78 Jahre
Herr Kornelius Unger am 20.03. 72 Jahre
Frau Anita Heber am 20.03. 79 Jahre
Frau Christa Seifarth am 21.03. 72 Jahre
Frau  Erika Ficker am 21.03. 75 Jahre
Frau Elisabeth Pflug am 22.03. 73 Jahre
Herr Rainer Kawaschinski am 23.03. 71 Jahre
Herr Bert Steingrüber am 23.03. 78 Jahre
Frau Gertraut Mietzner am 23.03. 86 Jahre
Frau Anneliese Schieck am 24.03. 76 Jahre
Frau Dr. Annette Goldmann am 24.03. 72 Jahre
Herr Klaus Zsalud am 25.03. 72 Jahre
Frau Ingeburg Bauer am 25.03. 83 Jahre
Herr Josef Hamburger am 25.03. 82 Jahre
Herr Konrad Zickner am 27.03. 71 Jahre
Herr Helmut Lässig am 27.03. 85 Jahre
Frau Helga Illing am 27.03. 81 Jahre
Frau Edith Bley am 27.03. 84 Jahre
Herr Dieter Becker am 28.03. 72 Jahre
Herr Manfred Wendt am 30.03. 73 Jahre
Frau Leonore Kindel am 30.03. 71 Jahre
Herr Jürgen Lambrecht am 31.03. 72 Jahre
Frau Margitta Schmiedel am 31.03. 72 Jahre
Frau Ilse Döhler am 31.03. 86 Jahre
Frau Erna Bochmann am 31.03. 73 Jahre

Herr Helmut Schulze am 01.04. 74 Jahre
Herr Johann Kreisz am 02.04. 76 Jahre
Frau Gertrud Herzschuh am 02.04. 82 Jahre
Frau Anna Weidner am 03.04. 85 Jahre
Frau Christel Richter am 04.04. 71 Jahre
Frau Ingeborg Grabowsky am 06.04. 73 Jahre
Herr Ernst Steinbauer am 07.04. 71 Jahre
Frau Esther Krauß am 07.04. 78 Jahre
Herr Wilfried Zschenderlein am 07.04. 73 Jahre
Frau Ingeborg Schuster am 08.04. 79 Jahre
Frau Annerose Stark am 10.04. 72 Jahre
Herr Wilfried Wintermann am 10.04. 73 Jahre
Frau Anita Kehr am 10.04. 75 Jahre
Herr Horst Horbach am 11.04. 73 Jahre
Frau Hildegard Kuhles am 11.04. 77 Jahre
Frau Walfriede Marschall am 11.04. 70 Jahre
Frau Zlatka Stoyanova am 11.04. 83 Jahre
Frau Ingeborg Werner am 11.04. 80 Jahre
Herr Gerhard Horn am 11.04. 76 Jahre
Frau Magdalena Seidel am 12.04. 80 Jahre
Frau Hildegard Lorenz am 13.04. 81 Jahre
Frau Margot Grigat am 14.04. 85 Jahre
Herr Dieter Richter am 15.04. 72 Jahre
Herr Lothar Arzig am 16.04. 76 Jahre

Seniorengeburtstage im März und April 11
für den OT Schönfels

Frau Edith Günther am 26.03. 82 Jahre
Frau Helga Bianchi am 29.03. 74 Jahre
Herr Johannes Riedel am 30.03. 76 Jahre

Herr Heinz Kirchhof am 01.04. 90 Jahre
Frau Ursula Geisler am 02.04. 75 Jahre

Frau Erika Kötzsch am 02.04. 88 Jahre
Herr Joachim Fülle am 04.04. 76 Jahre
Frau Waltraud Trommer am 09.04. 75 Jahre
Frau Liselotte Albrecht am 10.04. 91 Jahre
Frau Doris Meyer am 11.04. 78 Jahre
Herr Wolfgang Donnerhack am 12.04. 70 Jahre
Herr Cornelius Krauß am 13.04. 71 Jahre
Frau Hannelore Wilke am 14.04. 74 Jahre
Frau Edith Prinz am 14.04. 89 Jahre
Herr Jan Rauscher am 14.04. 79 Jahre
Frau Lisa Hellinger am 14.04. 84 Jahre
Frau Ursula Oelschlägel am 15.04. 86 Jahre
Frau Hilde Gerbith am 16.04. 84 Jahre

Seniorengeburtstage im März und April 11
für den OT Stenn

Frau Irma Dressel am 19.03. 76 Jahre
Frau Gerda Schmidt am 21.03. 84 Jahre
Frau Johanna Klopsch am 23.03. 84 Jahre
Frau Hella Kloß am 23.03. 85 Jahre
Herr Volkmar Ihms am 24.03. 70 Jahre
Herr Walter Hübner am 24.03. 75 Jahre
Frau Ingeborg Demmler am 26.03. 78 Jahre
Frau Helga Polke am 28.03. 71 Jahre

Herr Manfred Sowa am 01.04. 74 Jahre
Herr Herbert Groh am 01.04. 86 Jahre
Herr Rolf Demmler am 01.04. 84 Jahre
Frau Liane Kieslich am 03.04. 82 Jahre
Frau Gerda Heyne am 03.04. 87 Jahre
Frau Maria Krause am 05.04. 75 Jahre
Frau Ingrid Heßberg am 07.04. 81 Jahre
Frau Anita Brenner am 08.04. 79 Jahre
Herr Erhard Bauer am 09.04. 72 Jahre
Frau Christa Grabowsky am 11.04. 72 Jahre
Frau Gertraud Seidel am 14.04. 71 Jahre
Herr Gottfried Häberer am 15.04. 96 Jahre
Frau Thea Loos am 16.04. 76 Jahre

Seniorengeburtstage im März und April 11
für den OT Ebersbrunn

Frau Elsbeth Lindauer am 18.03. 84 Jahre
Herr Harald Wolf am 19.03. 71 Jahre
Frau Hannelore Herzig am 21.03. 70 Jahre
Herr Helmut Thoß am 21.03. 72 Jahre
Frau Dora Tauscher am 23.03. 88 Jahre
Frau Johanna Bauer am 23.03. 88 Jahre
Frau Ursula Schrapps am 24.03. 89 Jahre
Frau Anni Wienhold am 24.03. 75 Jahre
Herr Rudolf Schubert am 27.03. 87 Jahre
Herr Walter Köhler am 27.03. 79 Jahre
Herr Dieter Reinhold am 29.03. 71 Jahre
Frau Ingeborg Markschies am 29.03. 75 Jahre
Herr Wolfgang Herzig am 30.03. 72 Jahre
Herr Henry Hartmann am 31.03. 75 Jahre

Herr Egon Häberer am 02.04. 79 Jahre
Herr Dr. Conrad Sachs am 03.04. 75 Jahre
Frau Susanna Lippoldt am 03.04. 77 Jahre
Frau Renate Weigel am 09.04. 80 Jahre
Herr Hans Meibier am 12.04. 77 Jahre
Herr Hartwig Wolf am 13.04 83 Jahre
Herr Horst Bley am 16.04. 73 Jahre
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Kirchliche Nachrichten

Junge Gemeinde
jeweils freitags 19.00 Uhr
18.03. Volleyball (Treffp. Lichtentanne)
25.03. Stenn
01.04. Jugendpfarramt
08.04. Stenn
15.04.Lichtentanne

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 mittwochs 17.00 Uhr

Schönfels
donnerstags 16.30 Uhr
Lichtentanne

Christenlehre
Stenn
Klassen 1-3 montags 15.30 Uhr
Klassen 4-6 montags 16.30 Uhr

Schönfels
Klassen 1-4 dienstags 15.30 Uhr
Klassen 5-6 freitags 16.00 Uhr

Lichtentanne
Klassen 1-3 donnerstags 15.00 Uhr
Klassen 4-6 donnerstags 16.00 Uhr

Christenlehre krativ
mittwochs    15.00-17.00 Uhr

Kinderkreis Lichtentanne 
09.04.11 09.30 Uhr

Mädchenkreis 
Lichtentanne
19.03./16.04. 09.30 Uhr

Miniclub Stenn
– dienstags 09.30-11.00 Uhr 

im Regenbogenhaus

Landeskirchliche Gemeinschaft
Stenn dienstags     

18.30 Uhr Pfarrhaus
Lichtentanne donnerstags 

19.30 Uhr 
Kirchgemeindesaal

Frauenstunde 11.04.11
Lichtentanne

Wir laden alle Einwohner und Gäste unse-
rer Orte sehr herzlich ein zu allen Gottes-
diensten und Gemeindezusammenkünften

20.03.11 Reminiszere
Stenn 14.30 Uhr Gottesdienst – 

einmal anders (anschl. 
Kaffeetrinken)

Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Krankengebet, 
Segnung und Salbung

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst

27.03.11 Okuli
Stenn 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Heiligem Abendmahl
Schönfels 09.00 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 17.00 Uhr Taize  

Gottesdienst – vorher ab
15.00 Uhr Kirchenkaffee

03.04.11 Lätare
Lichtentanne 09.30 Uhr Gemeinsamer

Gottesdienst mit 
Posaunenchor

10.04.11 Judika
Stenn 10.00 Uhr Mittelpunkt-

Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst 

mit Taize-Gesängen und 
Heiligem Abendmahl

Lichtentanne 08.30 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl 

17.04.11 Palmsonntag
Stenn  08.30 Uhr Gottesdienst
Schönfels 10.00 Uhr Gottesdienst
Lichtentanne 10.00 Uhr Gottesdienst

18.-23.04.11 jeweils 19.00 Uhr 
Kreuzwegandachten
(bitte Aushänge beachten)

21.04.11 Gründonnerstag
Lichtentanne 19.00 Uhr 

Tischabendmahl

Gemeindekreise für Erwachsene

Seniorenkreise
Stenn 13.04.11 14.30 Uhr

Regenbogenhaus
Schönfels 14.04.11 14.00 Uhr

Seniorenheim
Lichtentanne 05.04.11 14.30 Uhr

Gemeindesaal

Frauenkreis
28.03.11 19.30 Uhr Stenn

Männerkreis
04.04.11 19.30 Uhr Lichtentanne

Montagsgebet Stenn
28.03./11.04.11
09.00 Uhr im Pfarrhaus

Frauenabend Stenn
„Evas Töchter“ treffen sich am 23.03.11 um
19.30 Uhr im Regenbogenhaus

Mittwochsgebet Lichtentanne
30.03.11/13.04.11
19.00 Uhr in der Kirche 

Gesprächskreis  Stenn 
11.04.11 19.30 Uhr 

Gesprächskreis Lichtentanne 
18.03.11/ 15.04.11
19.30 Uhr  Gemeindesaal

Gesprächskreis wöchentlich 
montags 
Lichtentanne Fam. Trommer  20.00 Uhr
Tel. 0375/7 92 83 77

Chöre

Kirchenchor
Stenn mittwochs 18.00 Uhr
Schönfels mittwochs 19.30 Uhr
wöchentlich im Wechsel mit Lichtentanne
Lichtentanne dienstags 19.30 Uhr

Gospelchor
Schönfels donnerstags 19.45 Uhr

Posaunenchor
Schönfels dienstags 18.30 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinden
STENN-LICHTENTANNE-SCHÖNFELS

Telefonnummern der Pfarrämter:
Stenn-0375/783001

Lichtentanne-0375/523770 
Schönfels-037600/2477

Sprechzeiten Pfr. Wohlgemuth: Schönfels: mi  11.00-12.00 Uhr • Lichtentanne: di  17.45-18.45 Uhr • Stenn: di  16.30-17.30 Uhr  

Öffnungszeiten: Stenn: Di 14.30 -18.00 Uhr, Fr  08.30-12.00 Uhr  I Schönfels: Mi 09.00-12.00 Uhr   I
Lichtentanne: Mo-Mi 08.00-12.00 Uhr, Do 15.00-18.00 Uhr  



Auf ein (Bibel-) Wort

Wahrlich, wahrlich, ich (Jesus) sage euch:
Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, kommt nicht ins

Gericht, sondern er ist aus dem Tod in das Leben übergegangen.
Joh. 5, 24

Wir laden herzlich ein zu unseren:

Gottesdiensten sonntags 10:00 Uhr

Kinderstunde sonntags 10:00 Uhr

Bibelstudium und Gebet dienstags 19:30 Uhr

Evangelisch- freikirchliche Gemeinde Stenn

Juri - Gagarin - Str. 20; Tel. 0375 / 212 426
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Jehovas Zeugen Ebersbrunn

Biblische Vorträge

20.03.2011 09:30 Eine weltweite Bruderschaft in einer Zeit des
Unheils bewahrt

17:00 Warum die Menschheit ein Lösegeld benötigt
27.03.2011 09:30 Was die Flut der Tage Noahs für uns 

bedeutet
17:00 Eine gute Botschaft in einer gewalttätigen

Welt
03.04.2011 09:30 Eine gottgefällige Ansicht über Sexualität und

Ehe
17:00 „Bleibt stehen und seht die Rettung 

Jehovas“
10.04.2011 09:30 Wir Christen sorgen uns um unsere 

Mitmenschen
17:00 Stärke deinen Glauben an dem Schöpfer des

Menschen
16.04.2011 14:00 Ist die Stunde des Gerichts für Babylon 

gekommen?
(Samstag) 17:00 Mache Jehova zu deiner Zuversicht

Ort: Königreichssaal Ebersbrunn, Werdauer Str. 23a, Tel. (037607) 8935
Gäste sind herzlich eingeladen. Eintritt frei. Es findet keine Kollekte statt.

Einladung zur Gedenkfeier am 17. April
Jehovas Zeugen versammeln sich am Todestag Jesu nach Sonnenuntergang. Bereits
ab Anfang April erhält jeder Haushalt der Gemeinde Lichtentanne eine persön-
liche Einladung.
Johannes der Täufer sagte über Jesus, dass dieser „die Sünde der Welt“ weg-
nimmt (Johannesevangelium 1,29). Er wies dabei auf dessen Rolle als Retter gehor-
samer Menschen hin. Wie macht Jesus das? Warum ist das nötig? Wie können
Sie daraus Nutzen ziehen? Diese Fragen werden von Jehovas Zeugen bei ihrer
jährlichen Gedenkfeier am Todestag Jesu beantwortet. Dieses Jahr findet sie am
Sonntag, den 17. April um 20.00 Uhr im Königreichssaal Ebersbrunn, Werdau-
er Str. 23a statt. Einlass ist ab 19.00 Uhr. Sie sind herzlich dazu eingeladen. 

Ein herzlicher Gruß 
an alle Leser der Rundschau.

Jesus sagt in Matthäus 11, 28:  
Kommt alle zu mir, die ihr euch abmüht 
und unter eurer Last leidet!
Ich werde euch Frieden geben.           

Als evangelische Freikirche (Elim-
Gemeinde) haben wir Räume in Schön-
fels gemietet und  treffen uns regel-
mäßig in unserem TREFFPUNKT zu
folgenden Veranstaltungen:

Dienstag 22. März | 5. April | 19.
April: 19.30 Uhr Gespräch über die
Bibel (Hauskreis)

Freitag 18. März | 1. April | 14. April:
16.30 Uhr 
Offener Abend mit gemeinsamen
Essen

Samstag 26. März | 
9. April | 23. April ab 9.30 Uhr 
Offener christlicher Kinderkreis
Schönfels

Sonntag 20. März 15.30 Uhr
Gästegottesdienst  
Thema: Zusammen leben, aber wie?  

Zu allen Veranstaltungen 
ist jeder herzlich eingeladen.
08115 Schönfels
Zwickauer Str. 18 
Tel.0375 2304930 
(Pastor Helmut Trowitzsch) 
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Katholische Pfarrei

Heilige Familie
Hegelstr. 3
08056 Zwickau
Tel. 0375-294190

Heilige Messe
Sa. 17:00 Uhr
So. 10:00 Uhr

werktags

Di und Fr 8:00 Uhr 
Mi 10:00 im Barbara Heim
Do 18:00 Uhr 

Feier des österlichen Triduum
Gründonnerstag: 19:00 Uhr 
Karfreitag: 10:00 Uhr Fam. Kreuzweg
15:00 Uhr Feier zur 
Todesstunde Jesu
Karsamstag: 8:00 Uhr Trauermette
Ostersonntag
5:00 Uhr Auferstehungsliturgie 

1. Sonntag im Monat
15:00 Uhr in Lichtentanne
Christuskirche, 
Hauptstr. 26

3. April 
1. Mai
5. Juni 

Änderungen vorbehalten!

Was ist los in Lichtentanne
und Umgebung?
März / April 2011

Jeden Dienstag
-  9:30 Uhr Miniclub im Regenbogenhaus

Stenn

Jeden Mittwoch
- 19:00 Uhr Skatklub Ebersbrunner Löwen

Vereinsspieltag im Gasthof Zum Löwen

- 18:00 Uhr  Schachabend des TSV 
Lichtentanne im Vereinszimmer des 
Sportlerheimes

- 19:00 Uhr  Ebersbrunner Schnitzer im 
Vereinshaus Ebersbrunn

- 16:00 – 19:00 Uhr  Klöppeln in der ehem.
Schule Schönfels

- 19:30 Uhr Frauensport in der Turnhalle
Ebersbrunn

Jeden ersten Sonntag des Monats
- 10:00 Uhr Züchtertreffen mit 

Frühschoppen in der Gaststätte 
„Zur Mutz“ in Lichtentanne 

14-tägig, immer dienstags
- Klöppeln im Vereinshaus Ebersbrunn

- 14:00 – 16:00 Uhr  Treff der Landfrauen
in der ehemaligen Sparkasse Stenn

bis 01. Mai
Sonderausstellung im Museum Burg Schön-
fels Andreas Claviez: Wach für die Schön-
heit der Natur – Vogtländische Impres-
sionen

18./ 19. März
Schlachtfest und Bockbieranstich im 
Landgasthof „Zum Löwen“ Schönfels 

19. März
Jahreshauptversammlung des Heimat-
vereines Lichtentanne e.V. 

25. März
15:00 Uhr Seniorennachmittag Lichten-
tanne

Veranstaltungen und Termine

27. März
15:00 Uhr Jahreshauptversammlung der
Kleingartenanlage „Erholung“ Stenn e.V. 
im Gartenheim 

03. April 
17:00 Uhr Kirchkonzert in der Kreuzkirche
Ebersbrunn 

07. April
Seniorennachmittag Schönfels – Vortrag
Ortsvorsteher und Bürgermeisterin 

11. April 
15:30 Uhr Osterbasteln in der Kita Zwer-
genland Schönfels 

12. April 
15:00 Uhr Seniorengruppe Stenn – Info-
vortrag – Herr Roth stellt seine Firma vor

15. April
19:00 Uhr Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft Schönfels 

16. April 
• 09:00 Uhr Arbeitseinsatz Park und Bür-
gerhaus Lichtentanne
• Tag der offenen Tür im Jugendbegeg-
nungszentrum Lichtentanne 

17. April 
10 – 14 Uhr Sonntagsbrunch vor Ostern im
Schullandheim Kleeblatt in Ebersbrunn 

18. – 22. April 
Kreuzweg in den Kirchen Lichtentanne,
Stenn und Schönfels 

22. April
Karfreitag in den Kirchen Lichtentanne,
Stenn und Schönfels 

24. April 
Osterkonzert in der Kapelle Burg Schön-
fels: „Vom Eise befreit…“ 
mit dem Sächs. Bassethorn Trio 

24./ 25. April 
Osterfest in den Kirchen Lichtentanne,
Stenn und Schönfels

Reichenbacher Str. 44 • 08115 Ebersbrunn

Tel.: 037607-69 61 • Fax: 037607-85 97 03
Funk:

 
0172/90 68 347

• Innenausbau
• Fenster

• Balkonbau
• Überdachungen

• Türen und Tore
• Treppensanierung

• Carportbau
• Zaunbau

www.zimmerei-kanning.de
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Versichertenberater 
der Deutschen Renten-
versicherung im Rathaus
Lichtentanne!

Am 22. März 2011 in der Zeit von

14:00 – 16:00 Uhr bieten wir Ihnen im

Rathaus Lichtentanne die Möglichkeit,

zu einem Sprechtag mit einem Versi-

chertenberater.

Herr Bräunlich berät Sie in allen Ren-

tenfragen, nimmt Kontenklärungsanträge,

Rentenanträge, Hinterbliebenenanträ-

ge der BfA, LVA und Seekasse auf und

hilft Ihnen in allen weiteren Angele-

genheiten der Rentenversicherung. Die

Beratung ist kostenlos.

Wir hoffen, dass dieses Angebot auf Ihre

Zustimmung trifft.

Mit freundlichen Grüßen
Ihre Gemeindeverwaltung Lichtentanne

Einladung

Zur Jahreshauptversammlung der Kleingartenanlage 
„Erholung“ Stenn e.V. am Sonntag, den 27.03.2011 um 15 Uhr 
im Gartenheim.

Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht 1. Vors. Frieder Kraus
- Bericht Finanzen Gisbert Fröhlich
- Bericht Bauausschuss
- Bericht Tafelgärten Christoph Thoß
- Bericht Revision Ruth Nestler
- Diskussion
- Schlusswort
Wir bitten alle Gartenfreunde sich diesen Termin freizuhalten, und bitten um zahl-
reiches Erscheinen im Interesse unserer Gartenanlage.

Frieder Kraus
1. Vorsitzender 

Sächsische Waldwoche: 
Aufruf zur Pflanzaktion im Werdauer Wald

Vom 11. bis 30. April finden die 3. Sächsischen Waldwochen statt. Der Staats-
betrieb Sachsenforst, kommunale und private Waldbesitzer organisieren in die-
sem Zeitraum eine Vielzahl von Veranstaltungen. Wer selbst aktiv für den Wald
etwas tun möchte, kann sich an der Pflanzaktion des Forstbezirkes Plauen
beteiligen. Wir wollen gemeinsam im Werdauer Wald an den Sturmflächen von
2007 einen attraktiven Waldrand anlegen und Vogelkirschen pflanzen.

Termin: Freitag, 15. April 2011
Treffpunkt: Parkplatz nahe der Gaststätte „Weidmannsruh“, OT Leubnitz
Uhrzeit: 16:00 Uhr
Ausrüstung: Arbeitsbekleidung, Gummistiefel, Handschuhe, Pflanzgerät 

(sofern vorhanden)

Anmeldung und Rückfragen nehmen entgegen: 
Frau Bimberg (03741) 104811 oder Herr Hempel (0174) 3379603

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Plauen | Europaratstraße 11 | 08523 Plauen
Ines.Bimberg@smul.sachsen.de | www.sachsenforst.de

Internationales Jahr der Wälder 2011
Informationen unter: www.wald2011.de

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen informiert: 
Fortbildungsveranstaltungen für Waldbesitzer
Im ersten Halbjahr 2011 können Waldbesitzer an einer Vielzahl von Fortbildungen und Exkursionen teilnehmen. Interessenten melden sich
bitte an unter: Forstbezirk Plauen Telefon (03741) 104800 oder poststelle.sbs-plauen@smul.sachsen.de 

Thema Datum Uhrzeit Treffpunkt Hinweis
Aufbaulehrgang Wartung und Pflege 09.04.11 09.00 Uhr Forstliche Ausbildungsstätte
der Motorsäge 08262 Morgenröthe-Rautenkranz

Grundsätze der Waldpflege - Von der 15.04.11 14.00 Uhr Walderlebnisgarten Eich in Vortrag und Exkursion
Jungwuchspflege bis zur Altdurchforstung 08233 Treuen / OT Eich

Tagesexkursion des Sächsischen Forst- 16.04.11 10.00 Uhr Städtische Revierförsterei
vereins in den Stadtwald Zwickau 08060 Zwickau, Karl-Keil-Str. 41



18. März 2011 17

Ortsübliche Bekanntmachung für die Mitglieder-
versammlung der Jagdgenossenschaft 

Die Jagdgenossenschaft Schönfels informiert:
Am Freitag, den 15.04.2011 findet um 19.00 Uhr beim Jagdvorsteher Friedrich
Müller in Altrottmannsdorf 10b (Jagdzimmer-Carport) unsere jährliche Mit-
gliederversammlung der Jagdgenossenschaft Schönfels statt. Der Vorstand
trifft sich bereits 18.00 Uhr an gleicher Stelle zur Vorstandssitzung.

Tagesordnung:
1. Bericht zum Jagdjahr 2010/11 (Jagdvorsteher: Friedrich Müller
2. Kassenbericht und Ergebnisse der Pachtzahlung (Berichterstatter: 

L. Engelhardt)
3. Berichterstattung der Jagdpächter zur Jagd im Revier und zur Arbeit der

Hegegemeinschaft (Berichterstatter: L. Stiller)
4. Die Jagd im Kreisgebiet Zwickauer Land (H. Riedel, untere 

Jagdbehörde)
5. Beschlussfassung (auf vorherigen Antrag an den Jagdvorsteher bis 

25.03.2011) und Beschluss zu den neuen Jagdpachtverträgen
6. Sonstiges und Anfragen

gez. Müller
Jagdvorsteher

Achtung!!! 
Helfer gesucht!!!!!

Die 8 besten Mannschaften Euro-
pas tragen in Zwickau vom 
06. – 08. Mai 2011 die Champi-
onsleague (Europapokalfinale) im
Rollstuhlbasketball aus. Da wir
als Verein diese natürlich so gut wie
möglich organisieren wollen, benöti-
gen wir so viel wie möglich Helfer.
Die Einsatzgebiete sind vielseitig,
zum Beispiel: 

- Helfer zur Organisation und 
Aufbau der Hallen

- Einlass
- Kampfgericht
- Techniker
- Catering 
- Hostessen 
- Fanclubs für Mannschaften  

und vieles vieles mehr…..

Wir bitten also alle Interessierten,
sich bei uns zu melden und wären
sehr erfreut wenn wir auf eure
Hilfe bauen können.

Wir bieten: 

Rollstuhlbasketball der Spitzen-
klasse. Zu Gast sind Mannschaf-
ten aus der Türkei, Spanien, Frank-
reich, Italien und natürlich der RSV
Lahn Dill sowie unser Team RSC-
Rollis Zwickau e. V. 
Lasst euch dieses einzigartige
Erlebnis nicht entgehen, sondern
werdet Teil des Ganzen! Bewerbt
euch bei den unten stehenden
Personen. Die Helfer haben natür-
lich freien Eintritt an allen Tagen!

Kontaktdaten 
Ingo Seidel 
E-Mail : mario.pecher@spd.de
Telefon: 0375/3900711
E-Mail: 
Kerstin1.Nicolaus@t-online.de
www.rsc-rolliszwickau.de
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Sport

SG 48 Schönfels
Vorbereitungen für „Plexgrundspiele“ laufen auf Hochtouren 

Im sportlichen Bereich läuft das Programm
bei der SG 48 Schönfels wieder voll im Frei-
en. Bis auf die G-Junioren (U 7) haben
die Mannschaften die Hallensaison abge-
schlossen. Sechs eigene Schönfelser
Teams nehmen an den Punktspielen teil,
drei weitere Mannschaften (Alte Herren- ,
E-2-Junioren und G-Junioren) bestreiten
Freundschaftsspiele, bei den A-Junioren lau-
fen noch Schönfelser als Gastspieler für den
Reichenbacher FC auf. Die 1.Männer-
mannschaft der SG 48 will mit einem ganz
jungen Team auch in der Rückrunde wei-
ter kräftig in der oberen Tabellenhälfte der
Kreisliga mitmischen Die 2.Mannschaft,
die einige wichtige Stammkräfte ersetzen
muss (einjährige Auslandsaufenthalte, eini-
ge Langzeitverletzte), will versuchen, den
Klassenerhalt in der 1.Kreisklasse zu schaf-
fen. Erfreulich, dass mit den D-Junioren (U
13) und den E-Junioren (U 11) zwei Schön-
felser Nachwuchsteams gute Rollen in
der neuen Kreisoberliga (bisher Bezirks-
klasse) spielen, wobei die „E“ als Aufstei-
ger sogar im Rennen um den Meistertitel
dabei ist.
Das Gelände am Sportplatz selbst gleicht
zurzeit einer Baustelle. So entsteht in
Eigenregie und eigenen Mitteln ein gepfla-
sterter Festplatz direkt neben dem Sport-
lerheim, der zu Pfingsten mit einem großen
Sportfest eingeweiht wird. Die „Plex-
grundspiele“, wie dieses Sportfest genannt
wird, werfen ihre Schatten schon voraus.
Die Vorbereitungen für das fünftägige
Spektakel laufen auf Hochtouren. Man
sollte sich den Termin zu Pfingsten

schon jetzt vormerken. Die Eröffnung
wird am 9.Juni (Donnerstag) mit dem Bam-
bini-Cup, einem Fußballturnier für Kin-
dertagesstätten beginnen. Am Freitag gibt
es ab 19 Uhr „Fußball unter Sternen“ mit
einem Alt-Herren-Spiel und einem Klein-
feld-Turnier für Freizeitteams auf dem
Kunstrasenplatz. Der Pfingstsonnabend
(11.6.) ist ab 9 Uhr Fußballturnieren der F-
und E-Junioren vorbehalten. Danach gibt
es Spiel und Spaß im Rahmen eines bun-
ten Familiennachmittags mit einer Mini-Golf-
Anlage und anderen Höhepunkten. Ab 20
Uhr steigt im Festzelt neben dem Sport-
lerheim ein Tanzabend mit Live-Musik und
der Band „Anna And The Rocks“. Am dar-
auffolgenden Sonntag gibt es ab 9 Uhr einen
Frühschoppen, der von Spielen der C-, D-
und G-Junioren umrahmt wird. Der große
Abschluss folgt am Pfingstmontag. Ab 13
Uhr läuft die 2.Männermannschaft der SG
48 zum letzten Saisonspiel gegen den SV
1861 Ortmannsdorf I auf. Das große Spek-
takel kommt ganz zum Schluss mit dem
Derby der Kreisliga zwischen der SG 48
Schönfels und dem Ebersbrunner SV. Bei
dieser Partie wird die Schönfelser Fuß-
ball-Legende Sven „Fried“ Oettel nach 20
Jahren erfolgreichem Kickerdasein in der
1.Mannschaft (über 700 Spiele, 280 Kreis-
ligatore) feierlich verabschiedet. Der „Fried“,
wie er in Schönfels und Umgebung liebe-
voll genannt wird, bleibt der SG 48 aber
erhalten und wird seine Schuhe auch wei-
terhin für den Verein (Alte Herren, Aushil-
fe in der 2.Mannschaft) schnüren.        
(Gerd Dassler)    

Keglerinnen beenden Saison erfolgreich

Die Wettkampfsaison 2010/2011 in der Bezirksklasse ist für die Keg-
lerinnen des TSV Lichtentanne e.V. erfolgreich zu Ende gegangen. Mit
einigen Bahnrekorden und vielen persönlichen Bestleistungen aller Sport-
freundinnen sicherten sie sich in ihrer Staffel den 3. Platz. Dazu
möchten wir ihnen recht herzlich gratulieren und wünschen ihnen auch
für weitere Wettkämpfe „GUT HOLZ“.

TSV Lichtentanne e.V.

Zur erfolgreichen Mannschaft gehören: 
Antje Gamisch, Anja Baumann, Helga Mühlen,

Regina Scherweit, Hannelore Leonhardt, Gisela Arzig und Katrin Mühlen

TSV Lichtentanne sucht
Fußballnachwuchs

Der TSV Lichtentanne sucht für den
Spielbetrieb der Saison 2011/2012
noch Fußballnachwuchs ab den
Geburtsjahrgängen 2005.
Für den Aufbau einer eigenen Nach-
wuchsabteilung benötigen wir noch
einige sportbegeistere Kinder. Die
Jungs werden von drei gut ausgebildeten
Trainern betreut und lernen dabei das
1 mal 1 des Fußballspielens. In unse-
rem Team wird jedes Kind freundlich auf-
genommen und in der Gemeinschaft
macht das Austoben ja auch mehr
Spaß!
In den Wintermonaten wird jeden Mon-
tag von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr in der
Turnhalle der Mittelschule Lichtentan-
ne und spätestens ab April jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 17:00 Uhr auf dem
Sportplatz an der Hauptstraße (Gewer-
bepark Lichtentanne) trainiert.
Wenn sich Ihr Kind also mal so richtig
austoben will, gern dem Ball nachjagt,
dann kommen Sie doch einfach mal vor-
bei oder rufen Sie uns an.

Mit freundlichen Grüßen:
TSV Lichtentanne Abt. Fußball

Wilfried Steinbrück 0375 / 28 39 649

Nico Poley 0152 / 290 964 58

Rene Müller 0172 / 77 41 351
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Zehn Goldmedaillen für Kunstradfahrer

Am 27. Februar starteten die Kunstradfahrer
vom ESV Lok Zwickau mit der Kreismeister-
schaft in die Wettkampfsaison 2011. In
der neuen Halle des Käthe-Kollwitz-Gym-
nasiums zeigten Sportlerinnen und Sport-
ler aus den Vereinen Germania Ober-
schindmaas, Gesau Oberschindmaas,
ESV Lok Zwickau, TSV Chemnitz und LSV
Langenberg Falken ihre Kür.
Etliche Eltern, Großeltern und Geschwister
verfolgten den Wettkampf und belohnten
die Sportler mit Beifall. Mit zehn Titeln
wurde der Gastgeber ESV Lok erfolg-
reichster Verein des Wettkampfes. 

Die meisten Sportler hatten ihre Pro-
gramme mit neuen Übungen aufgestockt
und es konnten schon einige persönliche
Bestleistungen erzielt werden. 

Anna-Lena Rosin zeigte eine ansprechende
Leistung und siegte in der Gruppe Schü-
lerinnen U11. Enia Gebhardt konnte sich
bei ihrem ersten Start zur Kreismeisterschaft
über Bronze freuen. In der Gruppe Schüler
U11 wurde Luca Zschenderlein Kreismei-
ster. Niclas Timmrek belegte den 3. Platz
und Philipp Warnatz wurde Vierter.

Lisa Hiss startete in der Gruppe Schülerinnen
U13 und holte sich Gold. Die Freude war
groß, da auch ihre neue Übung Lenkerstand
prima gelang. Lisa-Marie Hofmann beleg-
te den 2.Platz, Celina Fülle holte Bronze.
Antonia Poller wurde Vierte und Julia Barth
belegte den 6. Platz.

Luisa Lehmann gewann in der Gruppe
Schülerinnen U15 mit neuer persönlicher
Bestleistung Gold; Petra Matter wurde
Zweite.

Roman Gebhardt startete im Alleingang in
der Gruppe Schüler U15 und wurde Kreis-
meister ebenfalls mit neuer persönlicher
Bestleistung.

Beim Vierer der Schülerinnen holten sich
Lucy Drechsler, Antonia Poller, Celina Fülle
und Hannah Trommer die Goldmedaille
im Alleingang mit neuer persönlicher Best-
leistung.

Der Vierer offene Klasse (Luisa Lehmann,
Petra Matter, Lisa-Marie Hofmann und
Roman Gebhardt) erzielte trotz kleiner
Unsicherheiten eine neue persönliche
Bestleistung und wurde vor Germania
Oberschindmaas Kreismeister.

Im Zweier der Schülerinnen setzten sich Lisa
Hiss/Anna-Lena Rosin mit einer guten Kür
an die Spitze. Lisa-Marie Hofmann/Petra
Matter wurden Zweite und Hannah Trom-
mer/Celina Fülle belegten den dritten Platz.

Alexander und Maximilian Lehmann zeig-
ten ein sehr anspruchsvolles Zweierpro-
gramm, was ihnen eine neue persönliche
Bestleistung und den Kreismeistertitel
bescherte. Im Einer der Junioren hatten beide
noch einige Probleme mit den neuen Übun-
gen. Da sie aber einen großen Punkte-
vorsprung zur Konkurrenz hatten, gewann
Maximilian Gold und Alexander Silber.

Bianca Müller holte sich im Einer der Frau-
en Silber.

Herzlichen Glückwunsch den Kunstradlern
und für die nächsten Auftritte viel Erfolg.

A. Gebhardt
Abteilung Kunstrad

Büro:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Privat:
08115 Lichtentanne
Pestalozzistr. 14

Tel/Fax 0375 / 59 77 400
Funk 0172 / 34 58 428

Tel./Fax 0375 / 5 97 76 29
Funk 0172 / 600 59 57I I I

Dachdeckermeister

Innungsfachbetrieb
gegr. 1982

Inhaber Mario Winter

Wir sind für Sie da
• Flachdach
• Ziegel.- Schieferdach
• Einbau Wohnraumfenster
• Dachklempnerarbeiten
• Gerüstbau
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Zur Geschichte der Kohlenstraße
Eine Straße im Wandel der Zeit

Teil 2

Von Dr. Georg Effenberger

Barackenlager
Zwischen September 1944 und Januar 1945
wurden gegenüber der Jahnsiedlung sie-
ben Baracken errichtet, die zur Unter-
bringung von Fremdarbeitern dienten, die
im Flugzeugwerk Basser an der Rei-
chenbacher Straße arbeiteten. 
Die ehemalige Baracke 6, in Ziegelbauweise
ausgeführt, wurde erst im Januar 1945
errichtet. Sie diente offenbar unter-
schiedlichen Zwecken im Fremdarbeiter-
lager. Nach Firmenunterlagen vom Janu-
ar 1945 war es die Entlausungsbaracke.
Verschiedene Zeitzeugen benennen sie als
Kohlenkeller bzw. Küche und Waschräu-
me. Die Holzbaracken wurden erst Anfang
der 60er Jahre abgerissen. Die Steinbaracke

blieb stehen und wurde für Lagermög-
lichkeiten, u.a. für einen Malerbetrieb
genutzt und erst am 12. und 13. April
2004 abgerissen, nachdem es mehrmals
zu Brandstiftungen kam.

Am 26. Januar 1945 erhielt das RAW
Zwickau Verstärkung durch umgesiedelte
Kollegen aus Breslau. Wegen des Rückzugs
der Wehrmacht wurde das schlesische
RAW evakuiert (Chronik der Stadt Zwick-
au 1993 Seite137). Die Bahn hatte einen Zug
zur Verfügung gestellt, als Breslau zur
Festung erklärt wurde und das RAW mit sei-
nen Mitarbeitern gut organisiert in der Zeit
vom 22. - 25. Januar 1945 nach Zwickau
gebracht. 

Nach dem Einmarsch der Amerikaner ver-
ließen die Lagerinsassen das Barackenlager
an der Jahnstraße. 

Im Juli wurden die Baracken an die Deut-
sche Reichsbahn verkauft. 
Nach einer Renovierung wurden 75 Fami-
lien mit 195 Personen des Breslauer RAW
in den Baracken untergebracht.(Verzeich-
nis von 1947/48)

Nach dem Abriß der Baracken wurden
auf dem Gelände zahlreiche Gärten ange-
legt und das freigewordene Trafohäuschen
sogar lang Zeit als Schafstall genutzt.

Bau einer neuen Straße 
entlang der Bahnlinie
22. September 1980: Aufgrund des der-
zeitigen Bauzustandes wurde eine Trag-
fähigkeitsbegrenzung der Brücke auf maxi-
mal 15 t notwendig.  In der Folgezeit fuhr
der O-Bus ohne Anhänger. Später ging
es so weit, dass die Fahrgäste vor der
Brücke aussteigen mussten, zu Fuß über

Chronik

625 Jahre – Stenn bleibt Stenn

Eine heitere Historienserie (3)
Wir können getrost und nachdrücklich
widersprechen: Stenn hat sich im Lauf
der Jahrhunderte enorm verändert. Es
wäre auch bedauerlich, wenn unseren
Ort Stillstand und Erstarrung im Griff hät-
ten. Wieso dann „Stenn bleibt Stenn“? Na,
wir lieben unser Dorf. Die Schönfelser,
die Ebersbrunner, die Urlichtentanner tun
das auch.....im Blick auf ihre Orte! Und weil
wir ja zusammengerückt sind, lieben wir
auch Schönfels, Ebersbrunn und Lich-
tentanne. Am meisten lieben wir Stenn, denn
Stenn bleibt Stenn. Deshalb interessieren
uns die Wurzeln unserer Geschichte. Die
hat schon sehr früh begonnen. Im 12.
Jahrhundert siedelten im Pleißental thürin-
gische und fränkische Bauern. Meine Vor-
fahren waren damals mit vertreten. Wir
kamen also aus Franken nach Sachsen.
Überhaupt war da eine Strömung von
West nach Ost zu verzeichnen. Das muss
festgehalten werden: Von West nach Ost
zur friedlichen Bewirtschaftung unserer
Region. Eine starke Stütze dieser Ent-
wicklung war in diesen Zeiten eine Frau:
Berta von Groitzsch. Sie ließ in der Besied-
lungszeit in der Nähe des heutigen Zwick-
au ein Kloster bauen. Mönche waren es,
die auch bei der Kultivierung des „säch-
sischen Urwaldes“ halfen und die Umsied-
ler geistlich betreuten. Wir können anneh-

men, dass schon im 12. Jahrhundert in den
neuen Siedlungen Gottesdienste gefeiert
wurden. Die Lichtentanner St.-Barbara-
Kirche entstand 1150. In Stenn war es
die St.-Leonhard-Kirche, wenn auch spä-
ter erbaut.  Ihr Schutzpatron ist bis heute
auch in Franken bei Bauern und Vieh-
händlern bekannt. Die ersten Gottesdien-
ste in unserer Ursprungssiedlung wurden
aber nach alter Überlieferung auf der
gefegten Tenne einer Scheune gefeiert.
Stellen wir uns doch ganz einfach das
Erntedankfest auf einem Bauerngehöft
vor. Oder den Weihnachtsgottesdienst im
Stall von (Bethlehem) Stenn! Ganz eng
waren Dorfleben und christlicher Glaube mit-
einander verbunden. Einen beeindruckenden
Windhauch der Vergangenheit können wir
beim Blick in die uralten Kirchenbücher von
Stenn spüren. Da hat der Pastor einst zu
Taufen, Trauungen und Bestattungen man-
che persönliche Anmerkung in das Regi-
ster eingetragen. Große Freude über die
Geburt eines lang ersehnten Kindes, Jubel
bei der Trauung eines glücklichen Paa-
res, Schmerz beim Verlust eines Kindes
durch Ertrinken in der Pleiße, Unglücksfall
bei der Ernte oder Tod durch Blitzschlag.
Beinahe hautnah erleben wir ein Stück
der Vorzeit mit. Ähnlich geht es mir, wenn
unsere betagten Einwohner aus ihrer Kind-
heit und Jugend erzählen. Da war so viel

anders als heute. Fragt doch danach!
Früher war alles ganz anders. Aber Stenn
bleibt Stenn! Auf ein frohes Wiedersehen
und ein gutes und friedliches Miteinander
in Stenn! Das wünscht euch euer Horst aus
Franken.
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die Brücke gingen und auf der anderen Seite
wieder einstiegen. 
Es wurde deshalb der Bau einer Verbin-
dungsstraße zwischen der L II O K 228 und
der L II K 230 in Lichtentanne geplant.
Festlegung des Rates des Bezirkes Karl-
Marx-Stadt vom 3.9.1980; Beschluß des
Kreistages Zwickau vom 17.1.1980 :
„Wegen nicht ausreichender Baukapazität
im Bezirk (fehlende Gerüst- und Brücken-
baukapazität) ist eine Instandsetzung der
Brücke erst nach 1986 planbar. Nach die-
ser Instandsetzung ist eine Erhöhung der
Tragfähigkeit auf Brückenklasse 18 (18t-
Fahrzeug) möglich. Dabei wäre ein Befah-
ren der Brücke mit Gelenkbussen mit 
22 t unter bestimmten Bedingungen wie
Schrittgeschwindigkeit und Fahrt in Brücken-
mitte zu erreichen. 
Bauzeit:
IV/1980 bis Ende III/1981
Baukosten.
810 TM
Bauausführender Betrieb:
VEB BDS Karl-Marx-Stadt
Produktionsbereich Plauen
Landwirtschaftliche Nutzfläche
0,9 ha

1981 Begehung der Straße zwischen Bahn-
hof und Jahnstraße
Der Brigadier führt durch die Baustelle,
er erklärte, dass dies eine Versuchsstrecke
ist (erstmals in der DDR in der Praxis aus-
geführt).Es wird zwischen Lehm und Pack-
lager eine Art Folie (Chorfol) aufgebracht,
diese vermeidet Verbindung zwischen
Lehm und anderen Erdarten. Zwischen
Bahnlinie und Fahrbahn ist ein Abstand von

3m, dort befinden sich auch die einzelnen
Messpunkte. Für den Fußgängerverkehr blei-
ben ein Randstreifen von 1,75 m. Es wur-
den 3-4 t  Erdmassen abgefahren. 
Die Länge der Straße ist 700 m, dafür war
ein Kostenaufwand von 700 TM geplant.
Kosten wird die Straße bei Abschluß der
Arbeiten ca. 1 -1,2 Millionen Mark. Die
Übergabe der Straße war für den 7. Okto-
ber 1981 vorgesehen, die 10 Bauarbeiter
wollen aber bereits am 31.8.1981 die
Straße übergeben. Sie hoffen, dass der Rat
der Gemeinde dies zu würdigen weiß. 

Abriss der Bahnbrücke Kohlenstraße 
Nach Fertigstellung der neuen Straße
wurde die Brücke für den Fahrzeugverkehr
gesperrt. Die losen Betonplatten, die als
Brückengeländer dienten,  wurden demon-
tiert und auf der Brücke gelagert. Später
wurden noch Erdhaufen auf die Brücke
geschüttet, um der illegalen Benutzung
durch Kraftfahrzeuge vorzubeugen. Die
Kohlenstraße ist eine Kreisstraße, die

Brücke ist Angelegenheit der Deutschen
Bahn AG. Um die Sicherheit für den
Fußgängerverkehr zu gewährleisten, wurde
in Absprache zwischen Gemeindeverwal-
tung und Kreis in der Zeit vom 15. bis 25.
Mai 1995 die Brücke beräumt, durch die
Firma Metallbau Rabitz ein Geländer errich-
tet und die Brücke für den Fußgänger-
verkehr wieder freigegeben. Nach der
Wende wurde die Anbindung von der
Jahnsiedlung an die neue Straße wieder zum
Privatweg, damit zur Benutzung auf eige-
ne Gefahr erklärt und außerhalb der Zustän-
digkeit der Gemeinde auch nicht mehr
instandgehalten. Ein Schlagloch reiht sich
an das andere. 
Im Juli/August 2002 wurde der letzte
Abschnitt des größten Bauprojektes inner-
halb des Kreisstraßennetzes des Land-
kreises Zwickauer Land in Angriff genom-
men, der Komplettabriß der alten Brücke
über die Bahnlinie und der Rückbau der bis-
herigen Straße.
Damit wurde die Kohlenstraße endgültig
unterbrochen. Von der Kreuzung B173
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mit der Kohlenstraße führt die Straße jetzt
an der Jahnsiedlung vorbei entlang der
neuen Straße bis zum Kreisverkehr. 

Fußweg von der Jahnsiedlung 
entlang der Kohlenstraße
Schon seit den 80er Jahren bemühen sich
die  Bewohner der Jahnstraße um eine
Fußwegverbindung zwischen der Jahn-
siedlung und dem Ortskern von Lichten-
tanne. Im Zusammenhang mit dem Abbruch
und Neubau der Eisenbahnbrücke konn-
te der Fußwegbau realisiert werden. Bau-
beginn war der 1.Juli 2002.  Finanziert
durch Fördermittel des Landes Sachsen und
einem Eigenanteil der Gemeinde Lichten-
tanne entstand ein gut ausgebauter und
sicherer Fußweg. Mit einer kleinen Ein-
weihungsfeier am 13.09.2002 erhielt der Weg
von den Bewohnern der Jahnsiedlung

und vielen anderen Gästen seine offiziel-
le Würdigung. 

Ausbau des Knotens B173 
mit der K 223 in Lichtentanne
Im April 1994 wurden Voruntersuchungen
für die Verbesserung der Verkehrsverhält-
nisse im Bereich B173 - Reichenbacher
Straße/ K223 - Kohlenstraße vorgenommen.
Baugrunduntersuchungen betrafen fol-
gende Grundstücke der Gemarkung Lich-
tentanne: Flurstück 693/3, 693/8, 772,
774/1, 775, 779/4
25.3.1996: 
Beginn des Ausbaus der Kreuzung B 173/
Kohlenstraße, Fahrbahnverbreiterung auf
B 173 und Ampelmontage
9.4.1996:
Baufreiheit für Kreuzung, Abtragung des
Geländes an der Lichten Tanne

Seit September hat die Koordinie-
rungsstelle Alphabetisierung eine
kostenfreie  Nummer  aus  dem
deutschen  Festnetz  geschaltet.
Hierüber können interessierte Per-
sonen und Betroffene Kontakt zu
koalpha aufnehmen und sich zum
Thema informieren, beraten lassen
oder  einen  persönlichen  Gesprächs-
termin  vereinbaren.  Bitte  verges-
sen Sie nicht: In Sachsen leben mehr
als 200.000 Menschen,  die Schwie-
rigkeiten beim Lesen und Schrei-
ben haben. Wir helfen  unkompliziert,
anonym  und  kostenlos.  Haben
auch  Sie  Familienangehörige,  Freun-
de  oder  Bekannte,  die  Hilfe  brau-
chen?  Dann zögern Sie nicht. Tele-
fon: 0800 33 77 100 (0 Ct. aus dem
dt.  Festnetz)  Ansprechpartnerin
für  die  Landkreise  Chemnitz,  Mit-
telsachsen,  Meißen  und  Zwickau
ist  Karin  Klemm.  Sie  berät  Betrof-
fene  und  andere  Interessenten
telefonisch  aber  auch  gern  vor  Ort
u.a.  zu  Kursangeboten.  Sie  errei-
chen  Karin  Klemm  unter  Telefon
0371  33510  192  oder  unter
karin.klemm@koalpha.de.  Weitere
Informationen  zu  koalpha  finden  Sie
im  Internet  unter  www.koalpha.de.   

Kontakt: Ingrid Ficker  
Projektkoordinatorin  Koordinie-
rungsstelle Alphabetisierung c/o
Fortbildungsakademie der Wirt-
schaft (FAW) gGmbH   
L.-F.-Schönherr-Str. 32 
08523 Plauen  
Tel.: 03741 71940-414 
Fax: 03741 71940-1  
E-Mail: ingrid.ficker@faw.de  

10.4.1996:
Sperrung der Kohlenstraße für ca. 6 Wochen
wegen Ausbau der Kreuzung  
13.4 1996:
Nach den Kanalbauern sind gegenwärtig
die Rohrleger dabei, neue Erdgasleitungen
zu verlegen. Die Kreuzung erhält u. a. eine
Linksabbiegerspur. 

Fortsetzung folgt

Hilfe für Analphabeten über kostenlose Rufnummer
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Die altersbedingte Makuladegeneration (AMD) – Teil 2

Da diese Erkrankung des Auges einen
schleichenden Verlauf nimmt, sind gerade
ab dem 60. Lebensjahr augenärztliche
Untersuchungen aller 1-2 Jahre dringend
anzuraten. Der Augenarzt kann mit dem
Ophthalmoskop („Augenspiegel“) even-
tuelle krankhafte Veränderungen der Netz-
haut leicht erkennen. Sinnvoll sind zudem
der regelmäßige Selbsttest des zentralen
Gesichtsfeldes mit Hilfe des so genannten
„Amslertestes“ und die jährliche compu-
tergestützte Testung des zentralen Gesichts-
feldes (automatische Perimetrie). Dieses Test-
verfahren ist seit einigen Jahren auch im
dafür qualifizierten Augenoptik-Fachge-
schäft möglich. Dabei wird gezielt die

Funktionstüchtigkeit einzelner Netz-
hautareale, im speziellen Fall: der Makula-
Bereich, auf eventuelle Auffälligkeiten hin
überprüft. Die Diagnose einer Erkrankung
obliegt natürlich in jedem Fall dem Fach-
arzt für Augenheilkunde.
Wurde eine AMD vom Augenarzt diagno-
stiziert, besteht bei der trockenen Ver-
laufsform derzeit keine Therapiemöglich-
keit. Eine groß angelegte Studie zeigte
jedoch, dass bestimmte Nahrungsergän-
zungsmittel eine trockene AMD stabilisie-
ren bzw. deren Entwicklung verlangsa-
men können. Ihr Augenarzt wird Ihnen
sagen, welches Produkt für Sie geeignet
ist. 

Bei der feuchten Verlaufsform werden seit
einigen Jahren verschiedene Laserthera-
pien angewandt, mit dem Ziel, das Ein-
sprießen unerwünschter Blutgefäße unter
die Makula zu verlangsamen oder bereits
durchlässige Gefäße wieder zu verschließen.
Zusätzlich sorgen (z.T. noch recht kost-
spielige) Medikamente dafür, dass die Ent-
stehung weiterer krankhafter Blutgefäße
unterdrückt wird. Diese „intravitrealen
Injektionen“ werden im OP-Saal direkt in
den Augapfel gespritzt und können nach
jetzigem Wissensstand das Fortschreiten
der feuchten AMD verlangsamen oder gar
aufhalten.  
© Dipl.-Ing. (FH) Augenoptik H. Schuster

Anzeige

In alten Adressbüchern geblättert ………………

In der „Pleißental Rundschau“ vom Janu-
ar 2011 hat der Ortschronist Theo Bach-
mann Interessantes über berufliche Tätig-
keiten und Gebäude- und Einwohner-
zahlen in Ebersbrunn in der ersten Hälfte
des vorigen Jahrhunderts mitgeteilt. 

Die im Verlag Förster & Borries heraus-
gegebenen Adressbücher für Zwickau
und Umgebung enthalten auch auf-
schlussreiche Informationen über Behör-
den, Amtspersonen und Vereine in diesem
Zeitraum in den Ortsteilen unserer Gemein-
de. 

Die damaligen Pfarrer und Lehrer, Heb-
ammen und Ärzte, Heimbürginnen (im
Dorf sagte man Leichenfrau) und Toten-
bettmeister, Standesbeamten, Polizisten,
Bürgermeister, Gemeinderäte werden

genannt. Im November 1947 erschien die
41. Ausgabe mit 1277 Seiten nach Erhe-
bungen, die im Januar und Februar des Jah-
res durchgeführt worden waren. Da die
Bücher immer wieder auf den neuesten
Stand gebracht wurden, kann man in ihnen
auch ortsgeschichtliche Entwicklungen
verfolgen. 

Einige Beispiele: 
Das Vereinsleben war viel stärker ausge-
bildet, als wir es heute kennen. Es gab unter
anderem Lese-, Konzertina-, Zither- und Dra-
matischen Verein, Pfeifenklub und Ste-
nographenschaft, Fechtverein (eine Wohl-
tätigkeitsorganisation) und Frauenbe-
gräbnisverein. Aus den früher üblichen
Vorsitzenden wurden in der Hitlerzeit Ver-
einsführer. 1933, bei der Machtergreifung
der Nationalsozialisten, blieben die Bür-

germeister in ihrem Amt; nach dem Kriegs-
ende 1945 kamen neue Männer an die
Gemeindespitze. 
Um 1940 gab es beim Bahnhof Lichtentanne
sechszehn Beschäftigte, beim Postamt
fünf …

Hans Bertram

Wie schon Herr Bachmann mitgeteilt hat,
kann man die Adressbücher im Zwickau-
er Stadtarchiv einsehen.



Tel. 03 75 / 52 83 33
Fax 03 75 / 52 83 34

info@lichtentanner-zimmerei.de
www.lichtentanner-zimmerei.de

Tel. 03 75 / 52 74 01
Fax 03 75 / 52 83 34

info@schmutzler-lindner-dach.de
www.schmutzler-lindner-dach.de

Unser Leistungsangebot
Ausführung sämtlicher Dacharbeiten
Dachklempnerarbeiten in Verbindung
mit Dacharbeiten
Schornsteinsanierung / Schornsteinkopferneuerung

Unser Leistungsangebot
Ausführung aller Zimmerer- und Holzbauarbeiten
Innenausbau
Trockenbau
Transport mit Kranleistung

Hauptstraße 18 • 08115 Lichtentanne
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